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Znlemlernuz Wilhelm II. ?
Die gesamte Vcrbandspresse ist sich einig

darüber , daß Holland , wenn es den ehemaligen
deutschen Kaiser nicht ausll . sert , iyu dauernd
internieren müsse . Man werde ein solches Jn -
terniernngsabkommen mit der Regierung im
Haag , so ist zwischen den Zeilen zu lesen , unter
Anwendung von einigem Druck schon zustande
bringen . Der Jnterniernngsgcdanke scheint
unmittelbar der amtlichen Führung in London
zu entstammen . Denn er wurde zuerst im
„Daily Chroniele " vorgetragen . Und „Daily
Chroniele " ist das Leibblatt Lloyd Georges .
Durch das Verlangen nach Jnternierung be¬
kommt der Fall Wilhelm II. eine geradezu un¬
heimliche Ähnlichkeit mit dem Schicksal Na¬
poleons l., und es dürfte von Nutzen sein , die
Politik Englands , wie sie vor IM Jahren war ,
in Erinnerung zu rufen . Denn sie ist heute so
kaltberechnend und unerbittlich wie damals ,
und Holland wie Deutschland tun gut , sich durch
eine Maskierung dieser Politik mit beruhigen¬
den Redensarten nicht irre machen zu lassen .

Was tat England 181S nach der Schlacht bei
Waterloo ? Es ließ Napoleon durch den Kapi¬
tän Maitland auf den englischen Kreuzer ,,Vel »
lerophon " locken . Maitland lieh dem Kaiser
sagen , er werde in England aufmerksam behan¬
delt werden , denn dies sei ein Land , wo der
Monarch und seine Minister keine willkürliche
Gewalt üben und wo die — Hochherzigkeit des
Volkes und dessen freisinnige Meinung noch
über der Souveränität stehen . Napoleon
glaubte das und ging in die Falle . Kaum war
er in britischer Gewalt , so wurde ihm am
30 . Juli 1315 das Urteil verkündet : Da es sich
mit den Pflichten gegen England und seine Ver¬
bündeten . hieß es . schlecht vertrage » würde ,
wenn General Vonaparte Mittel und Ge °

legenheit behielte , nochmals den Frieden von
Europa zu stören , so sei es notwendig , ihn in
seiner persönlichen Freiheit zu beschränken .
Man . habe daher zu seinem künftigen Aufenthalt
die Insel St . Helena bestimmt , deren Klima ge¬
sund sei und deren isolierte Lage es erlaube ,
ihn mit mehr Nachsicht zu behandeln , als dies
anderwärts die notwendigen Vorkehrungen zu¬
lassen würden . Man gestatte ihm drei Offi¬
ziere , einen Arzt und zwölf Diener dahin mit¬
zunehmen , die jedoch den Jnternierungsort
ohne Erlaubnis der britischen Regierung nicht
wieder verlassen dürfen . So das Urteil .

Napoleon protestierte vergebens gegen die
Gewalt , die man ihm antat . Am 2 . August 1815
unterzeichneten in Paris die Vertreter der da¬
maligen Alliierten einen Vertrag , der Napoleon
als Gefangenen der vier Mächte erklärte , die
das Abkommen vom W . März wider ihn getrof¬
fen hatten . Seine Bewachung und die Wahl
des Ortes seiner Jnternierung ward England
zugestanden . Die übrigen Staaten behielten
sich daS Recht vor . Kommissare an seinen Be -

stimmungsort zu senden , um sich von seiner Ge¬
genwart zu überzeugen .

Genau so kann es jetzt zn einem Jnternie -

rungsabkommen über Wilhelm II . kommen .
Weigert sich Holland , nicht nur auszuliefern ,
sondern auch zu internieren , so wartet man
eben noch ein wenig . Wozu kommt denn der
Völkerbund ? Holland hat ja bereits eine
sür den Verband sehr erfreuliche Neigung ge¬
zeigt , in den Völkerbund einzutreten . Wird es
sich dann noch gegen die JnterniernngSforde -

rung sträuben ? Dann wird der „Rat " in Genf
ganz einfach beschlieben . Solche Drohungen
werden jetzt natürlich noch nicht ausgesprochen .
Aber sie wirken bereits , wenn man die Sache
logisch überdenkt .

Der niederländischen Regierung dürfte die
Lage in ^ en nächsten Tagen sehr ungemütlich
werden , und es ist besser , sie zieht jetzt sofort
energisch alle Konsequenzen , denn nachher ist es
» u spät . Es genügt nicht , bah Holland die Aus¬
lieferung des Kaisers mit guten Gründen ver¬
weigert . Es muß schon jetzt darauf hinweisen ,
daß es als Neutraler niemals die Hand dazu
bieten kann , im Friedenszustand — der herrscht
doch wohl jetzt ? — einen politischen Flüchtling ,
der ein niederländisches Asnl gesucht und ge¬
sunden hat , zu internieren . Auslleferungssrage
und Jnterniernngsabsicht hängen so eng zufam -
wen , daß es keine Spaltnng und keinen Vor¬
behalt geben darf . Der Verband hat während
des Waffenstillstands in der Angelegenheit der
Kriegsgefangenen gegen Völkerbrauch und
Menschenrecht gehandelt . Will er den endlich
gewährten Frieden mit einem nenen Bruch des
Völkerrechtes einleiten?

Ein neuer deutscher Vorschlag .
H . Von unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet :
Ebenso erfreulich wie der Inhalt und der

würdige Ton der amtlichen holländischen Ant¬
wortnote auf das Verlangen der Entente nach
Auslieferung Wilhelms II . sind die Kommen¬
tare , die die holländischen Blätter dazu bringen .
Man kann nur immer wieder wünschen , daß
diese Stimmen des alten holländischen Bürger¬
tums von den maßgebenden Kreisen des eng¬
lischen Volkes , das heißt vor allem auch dem
dortigen guten Bürgertum , nicht durch die
Northeliffe -Presse unterschlagen werden .

In politischen , aber nicht etwa nur deutschen
Kreisen wird im übrigen jetzt der Gedanke er¬
örtert , bei dem Völkerbünde anzuregen , Wil¬
helm II. in geeigneter Form sein früheres Be¬
sitztum auf der Insel Korsu als vorläufigen
Zwangsaufenthalt anzuweisen . Die englische
und die französische Regierung , die es zugelassen
haben , daß die öffentliche Meinung ihrer Län¬
der in bezug auf die Person Kaiser Wilhelms
so unverantwortlich aufgehetzt wurde , könnten
der nun einmal noch vorhandenen Stimmung
durch die Hinweise Rechnung tragen , daß auf
der Insel Korsu der kleinen persönlichen Um¬
gebung des früheren Kaisers ja eine ausge¬
dehnte britische Garnison gegenüberstehen
würde , und daß zur weiteren Sicherung ein
Kriegsschiff , das abwechselnd aus den Flotten
der Alliierten zu nehmen wäre , dauernd vor
der Insel liegen könnte .

Es ist zu hoffen , daß selbst die aufgeregtesten
Köpfe in England und Frankreich allmählich
einsehen werden , wie völlig falsch der Vergleich
Wilhelms II . mit Napoleon I . ist . Eine Ge¬

fahr für die Ruhe Europas geht heute wohl
am allerwenigsten von der Person und den
Plänen des ehemaligen deutschen Kaisers aus ,
der deshalb auch nicht auf einem weltfernen
St . Helena unschädlich gemacht zu werden
braucht . Wilhelm II. ist außerdem heute schon
16 Jahre älter , als Napoleon im Jahre 1815
war und körperlich ein nicht mehr allzu rüsti¬
ger Mann . Wenn ihm also auf feinem frühe¬
ren Besitztum im Mittelmeer ein Ruheplatz
gegeben würde , der durch die besorgten Alli¬
ierten leicht zu kontrollieren ist , könnten die
Gegner die eigenen Interessen mit den elemen¬
taren Forderungen der Menschlichkeit und des
Respekts vor einer gefallenen geschichtlichen
Größe verbinden .

Bei dieser Ausfassung muß es natürlich auch
selbstverständlich sein , daß die Forderung nach
einer formellen Aburteilung des Kaisers fallen
gelassen wird . Dem Urteil der Geschichte wer¬
den ja er wie seine jetzigen Ankläger sich nicht
entziehen können .

5 5 ^
Ein Stockholmer Blatt veröffentlicht den

Wortlaut eines Briefes Kaiser Wil¬
helms an einen Freund , in dem man den
Fürsten von Fürstenberg vermutet . In dem
Schreiben heißt es u . a . : Ich hege nicht den
Wunsch , je nach Deutschland zurückzukehren .
Der Anblick des Zusammenbruchs durch eigene
Schuld wäre mir zu schmerzlich . Dazu habe M
das Gefühl , daß alle mich betrogen und ver¬
lassen haben . Ich werde das Gefühl nicht los ,
hinters Licht geführt worden zu sein . Selbst
von Männern wie Bethmann und Ludendorfs ,
von Tirpitz ganz zu schweigen . Gesundheitlich
habe ich viel zu leiden . Aber mehr leide ich
seelisch angesichts der ungewissen Zukunft .
Was wird werden ?

Wahlschatten .
Der Vorentwurf eines Gesetzes über die Wahl

des Reichspräsidenten .
lEtgener Drahtbericbt .)

Berlin . 24. Jan . lWolff . ) Der vom Reichs¬
ministerium des Innern aufgestellte Vorentwurf
eines Gesetzes über die Wahl des Reichs¬
präsidenten wird nunmehr veröffentlicht .
Der Entwurf läßt die absolute Mehrheit
entscheiden . Sollte sich aber eine solche Mehr¬
heit nicht ergeben , so soll in einem zweiten
Wahlgang die relative Mehrheit den
Ausschlag geben . Dadurch wird ein mittlerer
Weg eingeschlagen , um die sür die Wahl des
Reichspräsidenten im Interesse des Ansehens
seiner Stellung nicht erwünschte Stichwahl zu
vermeiden . Der Entwurf geht davon aus , daß ,
wenn der erste Wahlgang zur gültigen Wahl
nicht führen sollte , auf Grund ihrer Ergebnisse
sich unschwer eine Verständigui »g zwischen den
Wählergruppen in der Richtung erzielen las¬
sen wird , daß aus dem zweiten Wahlgang ein
Mann hervorgeht , der eine große Mehrheit der
Wählerschaft hinter sich hat .

Die übrigen Vorschriften des Präsidenten -
Wahlgesetzes sind den Borschriften des Reichs -
wahlgefetzes angepaßt . Im Interesse der Ver¬
einfachung der Wahlgeschäfte sind für die Vor¬
bereitung und Durchführung der Wahl , sowie
für die Feststellung und Prüfung des Wahl¬
ergebnisses die gleichen Einrichtungen und Or¬
gane wie für die Reichstagswahlen vorgesehen .

Der Vorentwurf eines Neichswahlgesskzes.
lEizener Drabtberickt 1

Berlin . 24. Jan . iWolsf .) Der Vorentwurf
eines Reichswahlgesetzes , dessen Grund -
zrigc bereits mitgeteilt wurden , ist nunmehr
vom Reichsminister des Innern veröffentlicht
worden . Die Verteilung der Abgeordneten auf
die einzelnen Parteien erfolgt nunmehr nach
dem sogenannten automatischen Ver¬
fahren , das zuerst in Baden für die Land -
tagSwahlen eingeführt wurde . Auf je 00VM
gültige Stimmen entfällt ein Abgeordneter . Es
sind verschiedene Verfahrensarten möglich . Das
Reichsminiftcrium des Innern hat daher drei
Entwürfe aufgestellt , um der breiten Oesfent -
lichkeit Gelegenheit zu geben , zu den einzelnen
Anwendungsmöglichkeiten des neuen Systems
Stellung zu nehmen . In dem Vvrentwurfe ^
werden die in den einzelnen Wahlkreisen nicht
verbrauchten Reststimmen ans eine ReichSwahl -
vorschlagsliste verrechnet . Der Vorentwurf »
faßt mehrere örtlich zusammenhängende Wahl¬
kreise zu einem Wahlverbande zusammen ^

Die
in den Wahlkreisen nicht verbrauchten Stim¬
men werden hier zunächst auf einen Verbands -
walilvorschlaa und erst die in diesem Verbands¬
wahlkreis nicht verbrauchten Neststimmen aus
die Reichswablvorscklagsliste übertragen . Der
Vorentwurf L verbindet gleichfalls örtlich zu¬
sammenhängende Wahlkreise zu einem Wahl¬
verbande und überläßt es den Wählergruppeu ,
entweder Wahlkreisvorschlnae oder Ve ' bands -
wahlkreiSvorschläge einzureichen . Parteien , die
in einzelnen Wahlkreisen nicht mindestens
KV MV Stimmen erreichen würden , sollen sich
mit den Wäblergruppen benachbarter Wahl¬
kreise zwecks Einreichung gemeinsamer Wahl¬

vorschläge sVerbandswahlvorschläge ) verbinden .
Dadurch soll den Parteien die Möglichkeit ge¬
geben werden , auch in solchen Wahlkreisen ört¬
lichen Kandidaten zum Erfolg zu verhelfen , in
denen sie an sich schwächer vertreten sind .

Die Wahlkreiseinteilung ist als An¬
lage zu dem neuen Gesetz und damit als Be¬
standteil des Gesetzes gedacht . Sie ist noch nicht
entworfen , da die Ergebnisse der Volkszählung
vom 8. Oktober 1S1V, die ihr zugrunde gelegt
werden sollen , noch nicht vorliegen .

Neben dem neuen Wahlsystem bringt der
Vorentwurf auch sonstige Neuerungen
gegenüber dem bisherigen Wahlrecht . Beson¬
ders ist zu erwähnen , daß er dem wiederholt
laut gewordenen Wunsche , den Auslands¬
deutschen das Recht zur Beteiligung an der
Reichstagswahl zu ermöglichen , Rechnung trägt .

Die Wiederaufnahme von Handelsbeziehungen
zwischen der Enl-nle und Sowjelrnßland .

«Eiaener Drabtbench « i
Paris . 24. Jan . Das Generalsekretariat der

Friedenskonferenz macht über die Aus¬
hebung der über Sowjetrußland ver¬
hängten Blockade folgende Mitteilung :
Um die schreckliche Notlage in der russischen Be '
völkerung zu beheben , der alle aus dem Aus¬
lande kommenden Manufakturwaren fehlen , hat
der Oberste Rat nach Kenntnisnahme des vom
Ausschuß zur Wiederherstellung bestimmter
Handelsbeziehungen mit dem russischen Volk
erstatteten Berichts beschlossen , den Waren¬
austausch zwischen dem russischen
Volk und den alliierten und neutra¬
len Ländern auf Grund der Gegenseitigkeit
zu gestatteu . Zu diesem Zweck hat der Rat
angeordnet , daß den mit der Bauernschaft in
ganz Rußland in unmittelbarer Verbindung
stehenden Genössens ch.aftsorganifa -
tionen für die Einfuhr von Kleidern , Medi¬
kamenten und landwirtschaftlichen Maschinen ,
sowie von allen hauptsächlich für das russische
Volk benötigten Erzeugnisse die erforderlichen
Erleichterungen gewährt werden . Die
Einfuhr soll im Austausch gegen Getreide ,
Flachs . Holz und andere Erzeugnisse erfolgen ,
an denen Rußland einen für die Ausfuhr ver¬
fügbaren Ueberfchuß hat . Diese Abmachungen
bringen keine Aenderung in der Haltung der
Alliierten gegenüber Sowjetrußland mit sich.

Der Kamps gegen die Volschewislen.
Sofia . 23 . ?ian . sWolff .1 Miniftervrändent

Stambulowski bat die Ver ba f t nn a aller
Bolschewistensübrer angeordnet . Bis setzt
wurden 35 Personen eingezogen . Die Streik -
beweauna in Bulgarien dauert fort . Die Aus¬
ständigen »Verden von russischen Kommu¬
nisten mit Geld unterstützt .

Paris . 24 . Nan . Die „Clncaao Tribüne ' « Set .
daß die nach Batum abaeaanaenen enalnmen
Schiffe Lebensmittel . Munition sowie Ofnziere und

Unteroffiziere an Bord babcn . um die Armenier
und Georgier A s e r b e i d s ck a n s in Xtau-

kanen gegen die Bolsckiewiitenzu ^ ^ °

teidiacn . Schiffe mit Maschinengewehren . Flug¬

zeugen und Munition werden nacktolaen .

Sie heulige Nummer unseres Llaites nmsaßt 12 Seiten mit .Pyramide.

Der Zkozeh Erzberger— Helfferich.
lEtgener Drahtbericht . )

Berlin , 24 . Jon . Ans eine Frage bemerkt Finanz¬
munster Er z b e r g e r : Ich kann unter meinem
Eid <Ms,a >zen . daß ich in meiner ganzen 17jährigen
Tätigkeit mich niemals durch geschäftliche Vorteile
irgenb welcher Art habe beeinflussen lassen . Der
Zeuge lugt am Anregung des Dr . Alsberg hinzu .

Nationalversammlung eine ganze Anzahl
?? ? m ^ ^ Vertreter Wirtschaft
licher Verbände sind . Einmal sei ein Vertreter des
-xleiichergewerbes an ihn herangetreten , um ihm die
Ä ^ ^ ertretung . m Parlament zu Übertrag, ,

Ernennung zum Staatssekretär sei dieSache erledigt gewesen . Dr . Alsberg bemerkte
DiNA anderes , wenn Herr

x als Vertreter der Landwirtschaft aus -
'̂ r Erzberger schließlich als Ver -

Viehhandels , mit dem er doch nichts zutun yc^ e . auftrete . Dr . Fxiedlänj >er KÄt dies NI7-
Erörterungen , die eigentlich in diePloi -d-zhers geHorten . Der Vorsitzende : Ich wiwschauch nicht , daß hier Fragen gestellt werden die zu,Teil gebüren Auf die F? äge Dr

Alsbergs , ob Erzberger es für zulässig halte dan ein
Mitglied des Parlaments bei der Vertretuni v,i -
Vater Interessen als Mitglied des Reick^ gs hin¬geht , um irgend etwas 511 bitten und verschweigt
A/r p" '° nl .ch beteiligt ist . antwortet Keuge Erf -
^ rg e r . Das kommt ^anz aus den Fall an . Wenn

?"nz minimalem Umfang

» HAK .- « « .
Auf die Frage Dr . Alsbergs , wie es sich mit demAnkauf von Havag - Äktien durch Erzberger verhake,agte dwier : Ich habe , da man nach der Verlänaerung d̂es WanenstiWandes über mich hergef ^ ilcn'A ?"^ blich unsere Handelsflotte unseren

ki em ^ ck̂ ^ n
omziell , nicht untereinem -- . ecknamcn , wndern unter meinem vollen

Deutichen Bank den Auftrag gegeben , iürmich Aktien der Hapaa anzukaufen . Ich k̂ be dn^-
Offenheit getan , um darzutun

'
Vertrauen ich nach wie vor in den Wieder -

-mft »au umerer Handelsflotte babe . Ich babe s
°
aarmeinen Miniiterkolleaen Giesberts denselben Ratgegeben . !̂ vor ich Finanzminister wurde , babe
'

ich
«amtliche Hapagaktieu verkauft und dafür Pr5mienanlelhen genominen

Rechtsanwalt Dr . Friedländer erklärt es fürganz unmöglich so zn prozessieren , wie die Geasn -
' M <m «telle einem Manne der in denletzten Jahren webt mebr erlebt habe als alle , gänz -lich unerwartete Fragen , die er unter seinem Eid

Antworten .oll . Dadurch würde die Mög « eit
xî ben . FZ müßten vorber

^ den Akten ciu » '?Ut
werden . H °vr Dr - Sellerich habe dag --mn denKeugen im Saale regelrecht vernommen Tr H ' if -
rerich prote . tiert erregt "mprinaend d^ g^n Daösei eine Unwabrbeit . Der Vorsitzende bittet drin

"
send , doch gros -tmoglichste Rnke zn bewahren

weitere Frcme Dr . Alsberg , ob E "- beraer iebekannt fei . dak bei einer Gcsettschaft einAufsich srat statt Tantieme ein Fixum erhalte , ant -
karger ein solcher 5?all sei ibm auaen -

A « ^ A m Ennneruna . Er babe ein 55i .-um
^ rimde srlbst anaereal . weil er an bem

^ " w ' nne des Unternebmens nicht beteiligt sein
wollte . In englischen Gesellschaften sei da ? aangund acwe .

Dr . Selsserich bestreitet dies . Es sei eine
außerordentlich auffallende Sache . Dak bei Aufncki ' ö-
raten die Tantieme garantiert würde , sei ihm
aanzlich unbekannt .
. ? ^ -b r läßt sich weiter über seine Tätig -

dabin aus . daß Zusammenkünfte
mit Tmitt ' n sebr oft stattfanden , wobei alle aroßcn .die Schwerindustrie beweaenden Fragen erörtert
wurden . Daneben sei er bestrebt gewesen , eine
Verstandianna zwischen den Mitgliedern der Familie
Tbvssen berbeizufübren .

Es folgt die ansknbrlicke Vernebmuna des Diret -
tors Nabe vom Tbvssenkonzeru . Die Friedens -
resslntion sei die Ursache für Erzberaers Austritt
aus dem Aufsichtsrat aewefen . Helfferich kraa !
den Zenaen . ob ibm bekannt fei . dan Eraberaer 1MK
einen Vorstoß weaen der Ausfuhrzölle im Sauvt -
ausschuß gemacht babe und ob dies als Racheakt
gegenüber Tbvssen angenommen worden sei . Rabe
bemerkt , man babe Erzberger ein solches Mo ?iv
nicht zugetraut .

Hieraus wird Fritz Tbvssen als Heuae ver¬
nommen . Er bestätigt , daß Eraberaer bei seinem
Eintritt in den Auffjchtsrat betont habe , daß feine
volitifche Auffaffuna nach keiner Richtung bin be¬
einflußt werden dürfe . Bei der festen Vergütung
bätte kein Hintergedanke bestanden .

Bei weiterer Vernehmung erklärte der Zeuge , daß
sein Vater sich einige Zeit mit dem Gedanken be
schästigt babe , Ansprüche am d,e Brievgruben geltend
zu machen , und Zwar lediglich als Ausgleich für die
Wegnahme der eigenen Grube in der Normandi « . Im
übrigen sei er der Anncct . daß Erzberger weg ^u
seines Ausscheidens aus dem Thvssenkonzern seine
Ansicht nicht geändert habe . Sein Voter sei aüch
nicht der Ansicht gewesen , daß Erzberger nur mit
Rücksicht auf materiellen Vorteil den Posten an <>e
nommen habe .

Die Verhandlung wird auf Montag vertagt .
""

Die deutsche Republik.
^

Aus dem Wege zum Einheilsslaal .
Der demokratische . Abg . Dr . G 0 ttschalk . Vertre¬

ter des Wahlkreises Köln - Aachen in der preußischen
Landesversammlung , hat in einem Neujahrsbrics au
seine Wähler Auklärung über die Haltung der preu-
ßisch -n Fraktion in der Frage dos Einheitsstaates ge¬
geben . Er schreibt u . a . :

„Wir haben die Regierung ersucht , in Verhandlun¬
gen über den Einheitsstaat einzutreten . Nicht mehr ,
nicht Wenigerl Alles andere , was uns nachgesagt
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wird , ist Irreführung , Was die völlige deutsche Ein¬
heit uns an innerer Kraft , unserem verarmten Volke
an Ersparnis brinaen würde , steht fest. Wozu die
«rohe Zahl von Minister « der Einzesstaaten mit
chrcm Stab von Räten , wozu die koitivieligeii Einzel -
parlamente ? Wir können iins das nicht mehr leisten .

. Wir demokratischen Mitglieder der Preußenversmnm -
lung geben unser Mandat gern au ?, wenn damit die
zehn Millionen Mark , die das Preußenbaus kostet, für
Kulturzwecke frei werden . Auch die Deutle Volks-
partei wünscht den Einheitsstaat , und so steht es auch
in ihrem Prodrom . In der von uns geforderten nc>-
mentlichen Abstimmung lehnte sie den Antrag ab.
Sie tadelt , daß er noch vor Einbringung der preußi¬
schen Verfassung gestellt wurde . Von selbst kommt der
Einheitsstaat nicht . Mit Schaffung der preußischen
Verfassung wird eine neue trennende Mauer ausge -
richtet . Wer also den Einheitsbau wirklich will , fragt
vorbei und nicht nachher cm . ob er möylich ist. Er We¬
ngens hat dann das Seine getan . Werden die äußer -
preußischen Widerstände nicht aufgegeben , so verwer¬
fen wir alle Pläne , die auf eine Lösung des festen
preußischen Staatsgefüges gerichtet sind. Die Auf -
rechterhaNung der Einheit Preußens ist notwendig ,
um die Einheit Deutschilands zu gewährleisten und
durch Preußen zum deutschen Einheitsstaat zu ge¬
langen . Würde Preußen jetzt mit dem Beispiel der
Sclbstou -fgabe vorangehen , so würde es zum Reichs -
lande werden . Die Anhänger der rheinischen Repu¬
blik wurden erklären : „ ES gibt kein Prei ' ken mehr ! "

„Die Bahn ist frei ! " Von dem deutschen Einheitsstaat
wären wir dann weiter entfernt als je .

"

Das Filmgefeh .
Ausschiik der Nationalversammlung für Be-

bölkerungsvolitik wurde der zweite Absatz des h 1
des Filmoesetzes abweichend von der Fassung
der Regierungsvorlage wie folgt beschlossen: ..Die
Zulassuna eines BildstreikenS ersolnt aus Antrag .
Sie ist zu versagen , wenn die Prüfung ergibt ,
daß die Vorführnna des Bildstreifens geeignet ist.
durch Anreizuna zu Straftaten die öffentliche Ord -
nuna und Sicherheit zu gefährden , die Religion
oder religiöse Einrichtungen herabzuwürdigen oder
durch Erregung niedriger Triebe verrohend »nd
entsittlichend zu wirken oder das deutsche Ansehen
Oder die Beziehungen Deutschlands zu auswärtigen
Staaten au gefährden . Die Zulassung darf wegen
einer politischen , sozialen , religiösen , ethischen oder
Weltanschauungstendenz als solcher nicht versagt
werden . Die Zulassung darf nicht versagt werden
aus Gründen , die außerhalb des Inhalts der Bild¬
streifen liegen .

"

Zn letzter Stunde.
Wir erhalten folgende Zuschrift :
Die von Herrn Prof . Gothein im „ Tagblatt "

Nr . 22 gebrachten Ausführungen bedürfen zweifel¬
los der lebhaftesten Unterstützung weiter Kreise . Es
ist sicher, daß nach dem Wegfall der Rationierung die
Preise noch weiter in die Höbe aeben werden , es steht
jedoch ebenso sicher fest, daß kein Mensch mit den Ra¬
tionen . die ihm zugewiesen werden , auskommen
kann , man ist also doch auf den Zulauf beträchtlicher
Mengen sonstiger Nahrungsmittel angewiesen . die
vor allem das Erfreuliche haben , daß sie auch wirk¬
lich zu haben sind . ^ ^

Es ist sicher, daß wir nach der Aufhebung der Ra -
tionieruna nicht von beut ? auf morgen wieder täg¬
lich Fleisch haben werden , aber der moralische Ge¬
winn wäre doch ungeheuer . aar nickt auszudenken ,
wenn man seine armseligen vaar Kartoffeln wirklick
ohne deki lächerlichen Zwiespalt holen könnte , man
begehe eine strafbare .Handlung . Welch Gewinn ,
wenn endlich im Volke das Getufchel aufhören würde ,
der und der „ schleichhandle" und verschaffe sich ohne
Not und mit viel Gewinn auf Kosten seiner Mitmen¬
schen ein üvviaes Dasein , während Tausende recht¬
licher Menschen sich kümmerlich durchs Leben fristen !
Welch Gewinn für den Staat , der doch aus der An¬
erkennung seiner Gesetze allein bestehen kann ! Hand
aufs Herz . welcher Minister lebt von den rationierten
Mengen ? Sicherlich keiner und wenn er es doch
übernehmen wollte , so stürbe er eben so sicher am
Hunaer . wie man es von Friedrick Naumann saat .

Nein , die Zwangswirtschaft bat sich überlebt , die
Rationierung der Lebensmittel ist der Urgrund aller
Unzufriedenheit , nicht direkt , aber mit den indirekten
unübersehbaren Folgen , denn nichts macht so un¬
zufrieden . als der Gedanke , daß! viele es durch die
Ausnutzung der Notlage ihrer Mitmenschen au Ge¬
winn brinaen . während ehrliche Arbeit nur noch für
Beschränk ! « und Leute mit enaem Gewissen da ist.

Der alte Staat ist an mangelnde ^ Psvckioloaie für
die Massen zugrunde gegangen , viäonut oonsulos ,
daß der neue nicht in denselben Fehler verfalle . . .

M .

Nach dem Ariedensschlutz.
Bevorstehender Heimtransport der Internierten

von Scopol Flow .
lEigener Drabtbericht .)

Berlin . 24 . Jan . Die Reichszentralstelle für
Kriegs - und Zivilaesangene teilt mit : Zur Ab¬
holung der Internierten von Scava Flow sind die
Damvker „ Lisboa " und „ Bvlaia " nach Hull ausae -
fabren . Voraussichtlich werden sie am 29. Januar
in Wilhelmshaven wieder eintreffen .

Die Wcrfikommissionen der Entente .
lEigener Drabtbericht >

Kiel . 24 . Jan . Wolfs, ) Die aus 23 Offizieren be¬
stehende Werftkommission der Entente
besichtigte heute vormittag sämtliches Safen - und
Werftmaterial , sowie die hier liegenden Kriegsschiffe .
Sie reist Sonntaa nachmittag mittelst Sonder/ua
nack Berlin . Am 27 . Januar trifft eine neue
Kommission zu längerem Aufenthalt m Kiel « in .

Ausgewiesen .
( Eigener Drabtbericht )

Sonderbura . 24 . Jan . Wolfs .) Die interalliierte
Kommission bat den früheren Gendarmeriewacht¬
meister Heure mit Frist bis beute abend ausae -
wiese n . Heure ist seit M Iabren in Sonderburg
ansässig .

Spanien und die Person des Dr . Rosen.
lEigener Drabtbericht .)

b. Ber lin . 24. Jan . Aus Madrid ist die Mel¬
dung eingegangen , daß der svanischen Regie¬
rung die Ernennung des Dr . Rosen zum deut¬
schen Geschäftsträger nicht erwünscht
sei. Die Mitteilung ist in böslicher Form gehalten .
Der Grund für die Haltung der svanischen Regie¬
rung dürste in der früheren Beteiligung Dr . Rasens
an den Marokko Verhandlungen liegen und
an der Empfindlichkeit Frankreichs , auf
die Spanien ietzt Rücksicht nehmen zu müssen glaubt .
Der diplomatische Vertreter Japans in Deutschland.

lEigener Drabtbericht .)
b . Tokio . 24. Jan . M «! aus zuverlässiger Quelle

niitgeteilt wird , ist zum ersten diplomatischen
Vertreter Japans in Deutschland ein
jetziger Botschaftsrat an der iavanifchen Gesandtschaft
in Washington ernannt worden .

Störung des Fernsprech. und Luftverkehrs
durch die Polen .

lEiaener Drabtbericht .)
b. Berlin . 24 . Jan . Der Fernsvrechver -

kebr nach Osten hat durch Eingriffe der
Polnischen Verwaltungen große Störun¬
gen erlitten . An einigen Stellen wurde der Draht
durch die Bolen direkt an der Grenze durch¬
schnitten . Auch der Postv erkehr mit den
jetzt polnischen Bezirken Blomberg und Posen
war vorübergehend durch , die Bolen gestört .

Auswärtige Staaten .
Wiedereröffnung des enzlischen Parlaments .

lEigener Drabtbericht t
Haas . 24. Jan . Nach einer Meldung aus Lon¬

don wird das Parlament am 111. Februar er¬
öffnet . Unter den zur Eröfsnunasfeieelichkeit
eingeladenen fremden Vertretern wird sich auch der
deutsche Geschäftsträger befinden .

Asquith liberaler Kandidat .
London . 24 . Jan . «Reuter .) Der liberale Verein

von Vaislev stellte einstimmig ASauith quin
liberalen Kandidaten für die Ersatzwahl von Vais¬
lev auf .

Die Gärung in Aegypten.
Paris . 23 . Jan . Nach einer Meldung der Savas -

aaentur gtzs Kairo vom 22. d . M . hat in Tantak
die Bevölkerung eine Patrouille indischer Sol¬
daten mit Revolvern und Steinen angegrif¬
fen . Ein Unteroffizier wurde getötet , zwei Sol¬
daten verwundet . Die Soldaten schössen und töteten
ihrerseits einen Mann und verletzten zwei .

Kairo . 24 . Jan . lWolff ) Ueber Tantak wurde
das Standrccht verhängt . Die indischen Be -
satzunastruvven wurden durch britische Truvven ver¬
stärkt .

Die Randstaatenkonferenz .
HelsingforS . 24. Jan . Die R a n d st a a t e n k 0 n-

serenz behandelte in der lebten Sitzung die Frage
der Neutralisieruna der Ostsee und ge¬
nehmigte die Grundlagen des Verteidigunas -
abkommens . Die nächste Randstaatenkonferenz
findet in Riga statt ,
Beendigung des italienischen Eifenbahnerstreiks .

Nizza . 24 . Jan . Der Eisenbahnerstreik
in Italien kann als beendigt angesehen
werde ?

Letzte Nachrichten .
Die Auseinandersetzung zwischen Preußen und

der Krone.
( Eigener Drabtbericht, )

h . Berlin , 24. Ja n. Die Vorlage über die ma¬
terielle Auseinandersetzung zwischen
dem preußischen Staat und der Krone dürfte schon
in nächster Zeit erfolgen . Nach dem jetzigen Vor¬
schlag verbleibt ein Teil der SchIösserin Staats¬
besitz oder geht in diesen über . Ein anderer bleibt
aber bei dem Hause Hohenzollern . Die Familie
erhält volles Verfüg » nzsrecht über das ihr verblei¬
bende Verüben und erhält noch eine geldliche
Absindung für die an den Staat überlassenen
wertvollen Kunst - und Einrichtungsgegenstände in
den Schlößern .
Die geringen Leistungen der Eisenbahnwerkflätten

Preußens .
lEigener Drabtbericht )

Berlin . 24 . Jan . lWolsf .) Alle bisherigen Be¬
mühungen der Eii' enbabnverwaltuna . die Lei¬
stungsfähigkeit der Eisenbahnwerk¬
stätten wirksam zu beben , haben keinen ge¬
nügenden Erfolg gehabt . Auck den zu diesen,
Zwecke eingesetzten Arbei ! ervertrctunc >en ist es nickt
gelungen , das Arbeitsergebnis au bessern . Die Lei¬
stungen der Werkstätten sind vielmehr nach vorüber¬
gehender Besserung im Herbst in den nächsten Mo¬
naten ständig gesunken . Die Gefahr einer
gänzlichen Stillegung des Eisenbahnbe¬
triebes tritt infolge der Knavvbeit des rollenden
Materials immer näher . Gleichwohl verschlingen
die Werkstätten riesige Zuschüsse.

Die Regierung hat auf die bierin liegenden Ge¬
fahren seit langem hingewiesen . Sie sie sich nun¬
mehr gezwungen , in vollem Bewußtsein ihrer Ver¬
antwortung die besonders unwirtschaftlich arbei¬
tenden Werkstätten Berlin 1 und 2 . Breslau 2 und 4,
Staraard . Sebaldbrück lBez . Hannover ) . Darmstadt
1 und 2 . Salbke (Bei . Magdeburg ) . Frankfurt a . M . .
Jena . Gotba und Königsberg vom 2k>. Januar an
zu schließen und sämtlichen Arbeitern
zulündiaen . Die Werkstätten werden demnächst
unter neuen Bedingungen geöffnet , die eine Wirt¬
schaftlichkeit und erhöhte Arbeitsergebnisse ermög¬
lichen . Die Wiederaufnahme säm ' lichcr bisher be¬
schäftigter Arbeiter ist unmöglich . Ausgenom¬
men werden nur iene Arbeiter , die sich schriftlich zu
einer Akkordarbeit auf Grund der neuverein¬
barten Tariflohnsätze und zu einer täglichen Arbeits¬
zeit von vollen 8 Stunden vervslichten . Die Regie¬
rung bietet der Arbeiterschaft außerdem die Mög¬
lichkeit. bei auten Leistungen noch mehr als die Tarif¬
löhne zu verdienen .

Die schwierize Brotversorgung Deutschlands.
«Eigener Drabtbericht, >

b . Berlin , 24. Jan . Außer der Seraussetzung der
Ausmahlung auf öO?K hofft das Reichsernäh -
rungsministerium keine anderen Maßnahmen , die
Beunruhigung hervorrufen könnten , in Anwendung
brinaen zu brauchen .
Die katastrophale Wirkung der Sechsslundenschicht

der Bergarbeiter .
Berlin , 24 . Jan . Eine Versammlung in Mün¬

ster i . W . . an der die Vertreter von 43 westfälischen
Zementfabriken und die Vertreter von 13 Arbeiter¬
verbänden teilnahmen , kam zu dem Ergebnis , daß
eine Katvstrovbe unvermeidlich sei . wenn die
Bergarbeiter die Secks st undenschicht
durchzusetzen versuckten .

Die Tarifverhandlungen im Bankgewerbe .
Berlin . 24 . Jan . Die Verhandlungen zum Ab¬

schluß eines Reickstariss für das Bank¬
gewerbe find gestern vom allgemeine » Verband
der Bankbeamten abgebrochen worden . Der
Verband bat die Intervention des Reichsarbeits¬
ministeriums angerufen .
Der Z. Band von Bismarcks ..Gedanken und Er -

innerungen " .
Stuttgart . 24 . Jan . Vor der zweiten Zivilkam¬

mer des biestaen Landgerichts winde beute das
Urteil verkündet in sacken der Cotta schen Buch¬
handlung . gegen den früheren Kaiser wegen Ver -
ösfentlichuna des 3 . Bandes von Bismarcks
„ Gedanken und Erinnerungen "

. Die
einstweilige Verfügung des Gerichts vom 25 . No¬
vember 191g . wonach die Herausgabe des 8.
Bandes verboten ist. wurde vom Gericht be¬
tätigt .

E . Dresden , 24. Jan . iDrahtmeldung unseres
Dresdener Mitarbeiters . ) Das Sächsische Kultus¬
ministerium verhandelt mit Karl Scheideman¬
tel -Weimar wegen Uebernahme des Postens als
Overndirektor der Sächsischen Staatsoper . Die Ver¬
handlunsen verlaufen aussichtsreich .

Bern . 24 . Jan . lWolff .) Der Bundesrat Ca -
l 0 nder bat dem Bundesrat mitgeteilt , daß er mit
Rücksicht auf seinen zerrütteten Gesundheitszustand
gezwungen ist . unverzüglich seine Demission als
Mitglied des Bundesrats einzureichen .^

SäöischV
Reue Eingänge im badischen Landtag .

Dem bad . Landtag sind in den letzten Tagen außer¬
ordentlich zahlreiche Gesuche teils von Organisa¬
tionen der Beamten - und Arbeiterschaft . teils von
Einzclversoncn zugegangen . Unter diesen Gesnchen
befindet sich ein solches des zur Strakkurger Stra¬
ßenbahn Seböriaen Personals und der Arbeiterschaft
der Nebenbahnen von Kebl nach Rastatt und von
Kehl nach Osfenbnra mit der Bitte »w Unterstüt¬
zung in ihrer Lohnbewegung . Ferner haben meh¬
rere bad . Schaffner bei der Main -N ->ckar -Babn ein
Gesuch uw Beförderung zum bad . ? ugfi '>brer « in¬
gereicht . Der Verband bad , Sta ' ionsaebilfen bittet
um Besserstellung seiner Mitglieder , und die Wärter ,
Silsswärter und Arbeiter des Personenbahnhofs
Mannheim wünschen die nachträgliche Bezahlung
der während und nach dem Kriege ableisteten Neber¬
stunden , Der GsrichtSvollzieberverband Baden hat
ein Gesuch über die Aenderuna der Dienst - und Ein -
kommensverbgltnisse der Gerichtsvollzieher einge¬
reicht . und d ' e Gewerbe - und Hgndelsl ^ rer wün¬
schen die Beseitigung von .Härten im G ' b" l^ arif .
Mit der Aufhebung >>er Weinböchstvreife beschäftigen
sich Gesuche der Offenburger Handelskammer und
der Vereinigung bad . Wein ^ändler .

Landtagsabgeordneter Eugen Baumgartner .
An Stelle der ausgeschiedenen Zentrumsabg . Fräu -

l ' in Otto ist Ministerialrat Dr . nbil . uni > iur .
Euaen Baumgartner in den badiseben Landtag
eingetreten . Er ist im 95abr 187g in Freibura ge¬
boren . studierte Rechtswissenschaft und Philologie
und leate im Jabre 1V03 die Staatsvrüfuna für das
höhere Lehrfach mit den Hauptfächern in den neueren
Sprachen und der Geschick e mit Auszeichnung ab .
Im Jabre 1908 fand er als Professor am Lehrer¬
seminar in Ettlingen seine erste Anstellung und
wurde im Jabre 1S11 zum Kreissckulrat in Schovs -
beirn ernannt . Nachdem er als solcher noch in Em¬
mendingen tätig war . wurde er im vorigen Jahr zum
Ministerialrat im Ministerium des Kultus und Un¬
terrichts ernannt . Er ailt als befähigter Kopf und
hervorragend begabter - Schulmann .

Zur Austeilung des Großgrundbesitzes .
Eine stark besuchte Versammlung der Landwirte

Oberbadens in Radolfzell befaßte sich nach einem
Drahtbericht unseres ^ -Korrespondenten mit der
Frage der Aufteilung des Großgrund¬
besitzes . Generalsekretär Schlegel - Konstanz
eröffnete im Namen des Vorbereitenden Ausschusses
die Versammlung und begrünte die Ersckienenen .
vor allem auch die Vertreter der Regierung . Abge¬
ordneter Diez svrack sodann über di ? Austeilung
des Großgrundbesitzes und vertrat die Auffassung ,
daß dieser durck Kauf in den Privatbesitz überführt
werden müsse.

Arbeitsminister Rückert legte in längeren Aus¬
führungen den Standvunkt der Regierung in der
Frage dar . der in einem Entwurf eines Au - füh -
rungsaesetzes in nächster Zeit dem Landtag voraeleat
werden wird und die Lösung der Frag ? in erster
Linie durch die Erbvacht vorsieht . ?!n der an¬
schließenden Diskussion wurde von den meisten Red¬
nern der Enttäuschung über die Saltuno der Regie¬
rung Ausdruck gegeben .

Ein politischer Belsidigungsprozeh .
Vor dem Schöffengericht Konstanz kam am Don¬

nerstag eine Beleidigungsklage des Abgeordneten
Karl Großbans acaen den Stadtverordneten
Odenweller lU . S .) Zur Verhandlung , ^ n einer
am 27 . September abgebal enen Versammlung in
Singen a . H . in der GrokbanS das Tbema ..Der
Nationalrat als Scbmuaalcr " bebandelte , hatte
Odenweller als Diskussionsredner dem Abge¬
ordneten G '. oßhgrs vorgeworfen , er babe während
des K - icgcs Svibeldienste geleistet und
Schmuaaelaeschäfte betrieben . Wegen dieser
Bebauvtuna reichte Großbans aeaen Odenweller
Beleidigungsklage ein . Da Grokbans seinem Geg¬
ner mit einigen wenig schmeichelbasten Ausdrücken
geantwortet ba : e . machte Odenweller diese zum Ge¬
genstand einer Widerklage , nachdem ein Vergleich an
der Uebernahme der Kosten gescheitert war . Die
Verhandlung wurde vertagt , weil durck Ladung
weiterer Zeugen erst festgestellt weiden muß . wer
von den beiden den anderen zuerst beleidigt bat . 2 .

Ne badi che Zretndenlndustlie .
g . Baden - Baden . 24 . Jan . Der Badische Lan¬

desverband zur Hebung des Fremden¬
verkehrs kielt hier unter dem Vorsitz des Vize¬
präsidenten der Karlsruher Handelskammer , Fa¬
brikant Leopold Kölsch von Karlsruhe im Rat¬
haus eine erweiterte Ausschußsitzung ab . Unter den
lvichtigen Punkten der Tagesordnung befand sich
auch die gegenwärtig in der Oefientlichkeit schon er¬
örterte Schließung der Küchenbetriebe
von Hotels uns Gastwirtschaften . ^Die Aussprache ,
an der sich die interessierten Verbände durch ihre
Vertreter beteiligten , war sehr lebhaft . Es dreht
sich in der Hauptsache um die Auslegung der Ge¬
setzesbestimmungen . die den Gastwirt mit den
Schleichhändlern aus ein « Stufe stellen und ihn mit
Geld , und Gefängnisstrafe bedrohen . Die zastwirt -
schaftlichen Verbände erstrecken sich auf das ganze
Reich , so daß aus dieser etwaigen Schließung schwere
nachteilige Folgen sür das Wirtschaftsleben ent¬
stehen können , die besonders Baden in empfindlicher
Weise tressen werden . Sie erstreben eine Aende -
rung die 'er Bestimmungen , andernfalls die Schlie¬
ßung vorgenommen werden soll. Die Verhandlun¬
gen verdichteten sich zu einem Telegramm an das
Ministerium des Innern , das folgenden Wortlaut
hat :

Der heute hier tagend « erweiterte Ausschuß des
Badii 'chen Fremdenverkehrsverbandes ersucht die
Regierung dringend . Mittel und Wege zu rinden
und auch bei der Reichsregierung mit allem Nach¬
druck zu vertreten , die den Gastwirten die Fort¬
setzung ihrer Küchenbetriebe ohne sortwährende
Uebertretung gesetzlicher Vorschriften ermöglicht .
Die von den Äirteorganisationen beabsichtigte , im
Hinblick auf die derzeitige Gesetzesanwendung für
unerläßlich erklärte Schließung der Küchenbe¬
triebe würde zu unübersehbaren Mißständen und
Hemmungen des ganzen össentlichen Wirtschafts¬
lebens führen und würde unübersehbaren Schaden
auch für den späteren Verkehr in unserem Lande
zur Falze haben .

' .
Außerdem wurde eine Entschließung genzizt,

in der die wirtschaftliche Bedeutung oss Fremden¬
verkehrs besonders für Baden zum Ausdruck kommt .
Es wurde einstimmig beschlossen, die Regierung zu
ermchen , daß sie einen Staatsbeitrag von
mindestens 200 Ovo leisten müsse, wenn der Wie¬

GrsteS Dlatt
deraufbau der schwer darniederlie -
genden Fremdenindustrie ermöglicht wer¬
den soll. Di « Entschließung , die an die Ministerien
des Innern , der Finanzen , der Justiz und an die
Generaldirektion der badischen Staatseisenbahnen
Iericktet werden soll, hat folgenden Wortlaut :

Der Wiederaufbau unserer Volkswirtschaft er¬
fordert die Anspannung aller Kräfte . Deshalb ist
künftighin die Förderung des Fremdenverkehrs
in großem Maßstabe sür un 'er Land dringend
nötig . Soll unser Verband dieser Aufgabe nach¬
kommen , so ist nach unseren Berechnungen - ein
jährlicher Staatsbeitrag von wenigstens 8(X> OVO ^
nötiz . Wir weisen auf Bayern und andere - Län¬
der hin . die schon seither weit mehr als Ba¬
den die Bedeutung des Fremdenverkehrs durch
StaatSbeiträg « würdigen .

Die sofortige Sicherung der finanziellen Grund¬
lage für den künftigen Ausbau des badischen
Fremdenverkehrswesens ist umso nötiger , als der
Uebergang der Eisenbahn auf das Reich die Wahr¬
nehmung der besonderen badischen Verkehrsinter¬
essen erschweren wird . Daher sind wir überzeugt ,
daß die Regierung im Bewußtsein ihrer vollen
Verantwortung für die Zukun ' t der Hainichen
Fremdenindustrie die Bedeutung unsere ? Antrages
und die Notwendigkeit seiner raschen Erledigung
nicht verkennen wird .
Die Versammlung verlief sehr anregend » . befaßte

sich noch mit der Aenderuna der Verkehrs¬
organisationen im badischen Lande , die dem¬
nächst eine greisbare Gestalt annehmen wird .

Aus Saden .
Arankenwährvng bei den bad . Stationen auf

schweizerischem Gebiet .
Vom 1 . Februar d . I . an werden sämtliche Be¬

förderungsgebühren im Personen - . GevZck - mw .
Verkehr in der Frankenwäbruna erhoben .
Die Fabrvreis « usw . der deutschen Tarife werden da¬
bei zu einem Kurs von 1 Ravven in die
Frankenwäbruna umgerechnet . Zahlungen in der
Markwährung werden ->u dem am Schal er anae - '
fchlagenen Kurs lTaa ?Skurs ^ in der Maikwährung
zugelassen . Vom gleichen Zeitvunkt an werden von
deutschen Stakionen ? ur Rückfahrt aültia ? Fahr¬
karten nach den badischen Stationen auf schweizeri¬
schem Gebiet nicht mehr ausgegeben , bereits vorber
gelöste Karten sind nach dem I . Februar ^»r Rück-
fabrt nicht mebr gültig . Vom 28 . bis einschl. 31.
Januar muk die F ^ ' rni ^ n g ' -k K^ dischen Sta¬
tionen auf schweizerischem Gebiet gelösten einsgchen
Fahrkarten am Lösunastao angetreten werden .

Im Verkehr aus Deutschland tritt keine
Aenderuna in der Erhebung der Gebübren ein .

Theaterfragen in Mannheim .
rr . Mannheim . 24. Jan . Der Büraeraus -

schuß genebmiate gestern nach dreistündiger De¬
batte den Voranschlag des National -
tbeaters kür 1S2V/21 nach den stadträtlichen An -
trc gen mit 3 51S2W ^ Ausgaben und 1 371 4M ^
Einnabmen . sonach mit einem Z » s ch u k b e d ü r f -
n i s von 1343 8kg «Ä . Den Wünschen aus A'. bener -
kreisen enlsvrechend wurde einstimmig beschlossen,
die Zahl der Volksvorstellunaen von 12 aus 45 zu
erhöhen und davon mindestens »wei Drittel im Na -
tionaltbeater aeben ->u lassen . Die bisherigen sog.
EinbeitSvreiSvorstellunocn und Vorstellungen von
Meisterwerken ermäkiaten Preisen kgllen weg .
Die EintrittZvreise für diese Vorstellungen s^ wan -
ken zwischen 1 .bs> und 4 Der Nest ist an Einzel¬
besteller abzugeben . Einstimmige Annghme kand
auch der sozialdemokratisch « Antrag , den Nibeli ' naen -
saal mehr als bisher au Theatervo stellunaen heran¬
zuziehen . um so den breiten Masten der Bevölke -" ng
den Theaterbesuch -m ermöglichen »nd die Ein¬
nahmen zu erhöhen . Einstimmige Annahme fand
ferner der stadträtliche Antrag , ? n den im Sevtem -
ber 1V18 sestgesekten Taaesvreisen im Natioial -
theater vom 26 . Januar 1N2<Z an einen 7S "? igen
Zuschlag zik erheben . Die Platzmieten werden
vom Svieliahr IVM >? 1 an auf der bisherigen Grund¬
lage . jedoch unter Einräumung einer E - in^ ^ ignng
von nur IVA lstatt Kisker 25 ??!) festgesetzt. Bei den
Mietverträgen ist vo beb-' lten . dok eine während des
Svieliahres eintretende E "böhnna oder E - 'n ^ iauna
der Tagespreise auch kür die Mieten wirksam wird ,
daß iedocki bei Vreiserböbunaen den Mie ' e -n der
Rücktritt vom Vertrage Zusteht . Der Antend " Nl
wird ermächtigt , in besonderen Fällen einen Zu¬
schlag von weiteren 2S5Z auf die Tagespreise zu
legen . Die vorläufig erböbten Eintrittsv -eise im
Neuen Theater werden um rund ein Sechstel erböbt .
Gleichzeitig wurde aber auch ein sozialdemokrati¬
scher Antrag angenommen , wonach den Abonnenten
überbaust kein Rabatt mebr gewährt werden soll.
Für den weiteren so»ialde "' okratisch -' n Antrag den
Zuschlag auf die Tagespreise auk 83 "5 >u erhöhen ,
ergab stch Stimmengleichheit , da s' ch bier der ^ abt¬
rat der Abstimmung entbielt . ErbiW wurde ' " " er
der voranschlagsmä ^ ioe Betrag von für
Erbaltuna » nd Ergänzung der Bühnenausstattung
einschl. Kostüme um 18 MV und der Betrag von
60 000 .Ä für Berufskleidung und äbnliche Zwecke
des darstellenden Personals um W lM An die
Frage , in Mannheim nur da« Schauwiel und in
Karlsruhe nur die O " er oder umgekehrt beizubehal¬
ten . soll erst beranaetreten werden .wenn all ? Stricke
reißen . Der Svrecker der demokratischen Fraktion
forderte mit grobem Nachdruck , der Stadtrat möge
sich nickt endgültig mit der Ablebnuna eines Höbe¬
ren staatlichen Zuschustes »»frieden geben , v ' " lmebr
immer wieder darauf hinweisen , dak der dem Karls¬
ruher Landeslbeater gewährte Zuschuß aus allge¬
meinen Land ^ st" uermittelii erfolge und dak diese
Steuermittel üu einem aroken Teile von der aröst -
ten Stadt Badens aufgebracht würden . Von bür¬
gerlicher Seite wurde gewünscht , dak der Teil des
Mittelstandes der gegenwärtig völlig vom Theater¬
besuch ausgeschlossen sei . weil die Eintrittspreise
nicht mebr zu erschwingen sind , nich: allzusehr hinter
den Arbeitern zurückgesetzt wird . Das „ Tbea ' er der
Viertausend " im Nibelunaensaal wird durch Ver¬
anstaltung weiterer Vorstellungen , die mit der Auf¬
führung des Leaenden sviels . Der verlorene Sohn "
einen so vielversvreckenden Ansana genommen baben .
dazu wesentlich beitragen . Zum Scbluk ließ stck
der Stadtrat noch die Ermächtigung geben , ^em
städtischen Personal eine vom 1 . d . M , gütige Vor -
ausbezabluna ans die bevorstebende Gehalts - und
Lohnerhöhung »u gewähren und »war von monatlich
200 für Verheiratete . 1k>0 -U kür Ledige und
100 sür Jugendliche und Frauen .

— Durlach , 24. Jan , Der verheiratete 3g Jahre
Äte Landwirt Karl Bell er von Grünwettersboch
kam unter die Räder seines Wagens , die ihm über »
die Brust gingen . Der Tod trat sofort ein .

— Nußbaum , 24. Jan . Da der Kommunal¬
verband Bretten die Forderung der hiesigen
Landwirte , den erhöhten Satz von 1 Mark sür Milch
zu bezahlen , ablehnte , haben die Milchoroduzen -
ten beschlossen,, die Ablieferung der Milch einzu¬
stellen .

rr . Mannheim , 24 . Jan . Aus Anlaß der Mit¬
teilung der Generaldirektion der badischen Staats¬
eisenbahnen . daß in Aussicht genommen sei . die
Schuellzüae Hollan d— S chwei z—I t a -
lien über Mannheim zu führen , richtete der
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Mtrar Vi .-derkolt ein dringend « ? Ermchen an die
I börde . die V e r k e h r s v e r hä l t n i s s e für
Mannheim durch Leitung weiterer Schnellzüze
?ach Norden und Süden über Mannheim zu ver -
Mrn . Dabei wird geklagt . daß die « chwarzwald -
Mn -Schnellzüae nur bis Karlsruhe und nicht bis
Mannheim geführt werden . Es wird auf da? ein -
Unglicbite beantragt , die wirtschaftlich « Bedeutung
KonnheimS bei der Legung der Schnellzüge ge¬
hörend zu berücksichtigen . — Die Ueberruinpelung

Einwohnerschaft durch die die 'er Taye ohne jede
°°rbengc Benachrichtigung bezirksweise ver »ügte
? ° ll ständige Einstellunz der elektri¬
llen Stromabgabe hat den Stadtrat veran -
^ vt . die Direktion des Städt . Wasser - , Gas » und
^ ktrizitätswerkes anzuweisen , in allen Fällen , in
°en« n für Stadtgebiet oder einzelne Teile eine
Mitändige GaS - oder Stromsperre eintreten muh ,

Verbraucher vorher durch eine Veröffentlichung
!?, der Preise in Kenntnis zu setzen . Auch hat die
Erektion künftig zu solchen Sperrmatzregeln , sofern
AM Gefabr droht , die vorherige Genehmigung des
«erivaltungZrats der Werke einzuholen . . Ferner
M vor vollständizen BetriebSeinstellungen bei der
, trotzen bahn Zukunft die Straßenbahn -

gehört werden — Kur Wiederherstellung
M durch das Hochwasser beschädigten Bahn -
Orders der Straßenbahnlinie nach Feudenheim
wurden SV <XX) bewilligt .

-- Mannheim . 24 . Jan . Seit einigen Tagen kommt
an den Toren der Anilinfabrik in Ludwigshasen

b -> Sch .
' utz oer Arbeitszeit zu unliebs « nen tumult -

^ 5" gen Szenen . Die Arbeiter sollten an den Aus¬
gingen sck« rfer überwacht werden , denn die Dieb -
" ? ble in der Fabrik nehmen von Tag zu Tag m
' ricbreckendem Metze zu . Eine Unmesse von Mate -
' !« lien . Kuvfer , Blei . Stahl . Zink . Platin . Treib -
Lemen , ja KoÄen und künstlicher Dünger , flehen der
M >rik durch raffiniert organisierte Massendiebitahle
Meren . Die Verluste der Fabrik gehen durch diese
Mscndiebstähle in die Millionen . Die Kontroll¬
isten und die vor den Toren aufgestellten « icher-
^ ' tsniannschaiten wurden am die Seite gedrängt
??er überrannt . In einer Sitzung der Gewerkschafts -
Kbrer soll mit den maßgebenden Stellen über die
^ rbütung weiterer Vorkommnisse beraten werden .

Löfslingen b. Villingen . 24. Jan . Eine um -
Mzende Tanne erschlug dem Landwirt Benz
Am Solzsübren seine zwei Pferde im Wert von.
Awg Mark .

^ Karlsruher Stadtrat .

Sitzung vom 22 . Januar 1V2V.

^ Veschaffung von Brennstoffen . Zu gemeinsamer
Eichas,ung veln Bauswffen ifür Hoch- und Ties -

soll eine Gesellschaft m . b . H . gegründet wer -
xan der sich der Staat , die Städte und die Sie »
Klings - und Sandbant beteiligen . Der Stadtrat
7° ichließt. vorbehaltlich der Zustimmung des Bür -
^ wusschusses . datz sich die Stadt Karlsruhe mit

ihrer Einwohnerzahl und der Gesamtaan -
^ ngung der Städte ent ' prechenden Betrag von

^und so 0(X> der aus Anlehenswitteln zu ent -
^ binen ist . an der Gesellschaft beteiligt .
. Rheinhafen . Die Vermietung von rund 3700 «im
Gelände für Äazerzwecke wird genehmigt .

Lebensmittelversorgung . Mit Beginn der neuen
L^rsorgungsperiode <9 . Februar ) wird der leithen ^e
»,Undenzwang beim Einkauf von Fleisch,
A^ rst und Kolonialwaren aufgehoben und das
K° Ucllverfahrcn eingeführt . Nach diesem neuen
Erfahren ist es jedem Karten - und Morkeninhaber
^valich sich nach seinem Belieben seine Lieierer
Auszuwählen und nach Ablauf der jeweiligen Kar -
^ vcriode mit die >em zu wechseln , ohne daß des -
? kken eine Umschreibung beim N-ahrungs mitte l-

zu eriolgen hätle . Durch die >es Verfahren . das
? ? das NabrungSmittelaint wie für die VerkauiS -

eine wesentliche Vereinfachung mit sich
man die mancherlei Beschwerden gegen

U . Verkaufszeschäfte einzudämmen , da d,e Ge -

A^ inhaber im Interesse der Erkältung ihrer
Mdschait bestrebt sein werden , den Wünschen der
Muker n« Ä Möglichkeit gereckt zu werden AuS-
Wrlickvez hierüber wird durch das Stadt . Nahrungs -

r^ l<imt bekannt gemacht . ^ .
, Liebesgaben . Diirch Vermittlung des Zentral .
!^mitees der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz
^ Berlin ist der Stadt eine größere Menge kon -

zensierter Vollmilch , die als amerikam 'che
^^ besgahe für die hiesige Bevölkerung bestimmt ist,
Mk »ang«n Dies« Milch soll zum Teil durch die
Heilung „Mutter und Kind " des Städt . Nahrung ?»
M ^elamts . zum Teil durch Vermittlung des VolkS-
j^ ulrektovats und des städt . Schularztes an beion -

bedürftige Mütter und Kinder verteilt werden .
. Etrastenlmhntarif . Mit Wirkung vom 1. Februar

K
' . J . tritt , wie gemeldet , eine Erhöhung des

» ! ^ berigen StraßenbahntarifS ein .
fie Grundgebühr beträgt 40 P 'g . An Stell « der bis -

^ k'gen 3- Streckenteilurig 'vll eine 2 Streckenteilung
^ kten. Fahrten innerhalb der Stodt oder von den
L?rorten nach dem Stadtinnern kosten hiernach 40

Fernfahrten 60 Prz . Dement ' vrechend sind
die Preis « für die übrigen Fahrkarten erhöht ,
voraus sittlichen Einnahmen sind nötig zur

Akuiig der Ausgaben der Städt . Straßenbahn .
iÄ , Ausgaben sind insbesondere erhöht durch die
^ vlye der Geldentwertung und andere Umstände

^ endige stärkere Tilgung der Anlagekosten so-
zn .̂ die unmittelbar bevorstehenden bedeutenden

Urauswewdungen an Personalkosten .
,

- !cuverv » chtung der städt . Anschlagesöulen . Das
zur Benützung der städt . Anschlagesäulen wird

?>? Wirkung vom l . Febru -ar d . I . an auf die
^ ?>er von 2 Jobren an Gustav Drmecker , Plakat -

hier . z>u dem aus das öffentliche Ausschrei -
mer eingereichten Anaebotspreis vergeben ,

ŝ kiniildeankauf . Der Staidtrat beschließt die An -
j^^ ffung eines Gemäldes „Donavtal bei Beuren "

mis Karlsruh « stainmend >>n Kunstmalers Nro -
Albert Lang in München für die städt .

^ wlvngen .
» -? /iet,i >ng einer Hauptlehrerrnnenstelle an der

'" schule. Mit Zustimmung des Badischen Mini -
des Kultus und Unterrichts wird die nickt-

N^ ^ ßige Handarbeit ^ - >«nd K?ushalt ' ingSlehrer n̂
Ii» Schmidt mit Wirkung vom l . Janwar lMV

.Aduptlebrerin für weibliche Handarbeiten an
' tädt . Volksschule ernannt ,

tvŝ ruhcsekung . OberstadtrechnungSrat Georg Beck
" . „auf sein Ansuchen unter Anerkennung seiner

i?"FShr -, Apriligen , treu geleisteten Dienste aus 1 .
>n den Ruhestand versetzt .

Ri.Ä . tne Hochzeit . Den Obersteueraimeber a . D .
Von Briel Eheleuten hier , die am 2V. d . MtS .

tzz !?est der goldenen .Hochzeit begingen , wurde ein
>> ,^ ?^ek<jbenk der Stadt begleitet von einem Glück-
^ ch' chniben . überreicht .

öem Stadtkreise .

Von der Badischen Lokaleise «bah «-A.-G. wird
unterm 24. ds . Mts . mitgeteilt : In gestri -

-» erhandlung im Finanzministerium zwi -
zz ? Vertretern der staatlichen Behörden , des
b^^ ausschussvs und der Badischen Lokaleisen -
s,^ !

' ^ l .- G . wurde beschlossen , dem Finanzmini -
s»»/ ." Ut und dem Staatsministerium eine so-
h,

" ge Vorlage an den Landtag auf Ge¬
rung eines Vorschusses zu empfeh¬

len . der die Zahlung der Beschaffungsbeihil -
sen an das Personal der Badischen Lokaleisen¬
bahnen ermöglicht . Der Vorschuß soll von der
Bahngesellschaft sichergestellt und in monatlichen
Raten aus den Tariferhöhungen , d e am l . Fe¬
bruar 1S20 zur Einführung gelangen , an die
Staatskasse zurückbezahlt werden . Nach Er¬
öffnung dieses Beschlusses an die Streikleitung
wnrde von diesem Freitag früh der Streik
als beendet erklärt . Der Betrieb auf
der Albtalbahn wird mit dem ersten Zug am
Montag , den 26. Ianuar , in vollem Um¬
fange wieder aufgenommen . Unseres
ErachtenS hätte sich die gleiche Lösung auch ohne
Streik auf dem Verhandlungsweg erreichen las¬
sen , wodurch erhebliche Schädigungen der wirt¬
schaftlichen Interessen der Bevölkerung und der
Bahngesellschaft sowie auch des Personals selbst
vermieden worden wären .

Streik der »« ^wirtschaftlichen Annestellten ? Man
teilt uns mit : Bekanntlich stehen die aastwirtsckaft -
lichen Angestellten seit November 1919 mit den hie¬
sigen Wirten in Verbandluna weaen Abschlusses
eines Tarifvertraaes . der des Trinkaeld im
Gastwirtsaewerbe abschaffen soll. Der
Schlichtunasausschuk fällte in der Siftuna am 8 . De¬
zember ISIS den Sckiedssvruck . daß am 1 . Avril
1920 das Trinkaeld in Karlsruhe abgeschafft sein
soll. Dieser Schiedssvruch wurde von den Angestell¬
ten anerkannt . Von den Arbeitgebern war der
Schiedssvruch bis , um 19 . Januar 132» noch nickt
anerkannt : nun haben die Anaesteilten beschlossen,
ihre Unterschrift ebenfalls ->urück-iu ? iehen . so daß
sie sich seit Moniaa . den 19 . Januar , in keinem Ver -
tragsverbältnis mehr befinden . Die am Freitag
abend von 4l)l> Personen besuchte Veisammluna hat
au dieser Situation Stelluna genommen und ein¬
stimmig beschlossen, einen neuen Tarifcnt -
wurf einzureichen , der die Abschaffung des Trink¬
geldes auf Grund der festen Beaabluna be-iweckt . Fer¬
ner soll ein dreistündiges Ultimatum gestellt werden .
Verweigern die Wirte bis zum Ablauf dieser KriH
wiederum die Verbandluna mit den Angestellten , so
beabsichtigen die Angestellten in den Ausstand zu
treten . ?ln aebeimer Abstimmung wurde mit 36V
gegen 8 Stimmen bei Abgabe von 19 weißen Zetteln
der sofortige Streik beschlossen. Die anderen
Städte Badens haben ihre Solidarität beschlossen.
Es wird deshalb mit einem allaemeinen Ausitind
der Gastwirtsangestellten in Baden zu rechnen sein .

Die Kriegsgefangenen aus Frankreich . Wie die
Neichsstelle Kaln meldet , trafen bis jetzt täglich drei
Züge mit Kr ' " " " —
den Durchganl
Weiler ein . „
Albert , Cambrsi , St . Ouentin , Chaulnes , Laon , Roye .
Außerdem begann der Abtronkxort aus den südlichen
Linien mit täglich einem Zug« nach den Durchgangs¬
lagern von Aorms und Griesheim . Alle beunruhi¬
genden Gerüchte , datz auf der Fahrt durch Frankreich
und Belgien auf die Züge geschossen und Steine ge¬
worfen worden seien , entbehren nach einwandfreien
Feststellungen jeder Grundlage . Die Gefangenen
wurden während der Fahrt nicht behelligt .

K »rtellfeier . Das Christliche Gewerk¬
schaft s ka rte l l lud fein « Mitglieder u . Freunde
am Sonntag , den 18 . Januar zu einer Kartell¬
feier ein. die einen schönen, würdigen Verlauf
nahm und all« Anwesenden hoch besriedigte . Zahl¬
reich waren Arbeiter und Angestellte herbeigeströmt
und hatten den „Drei Linbensaal " bis auf den
letzten Platz gefüllt . Der Kartellvorsitzende Kollege
Faßbender gab in der Begriitzuugsan Prache
leiner Freude darüber Ausdruck , datz es nach S
KriezSjahren wieder einmal möglich war . die An¬
hänger der christlichen Organisationen nach harter
Arbeit zu einigen frohen Stunden zu vereinigen .
In der Festrese gab Kolleg« Faßbender einen sehr
interessanten Rückblick über die Entwicklung der
Grundsätze und Ziele und den heutigen Stand der
christlichen Gewerkschaften und forderte zu treu « r
intensiver Mitarbeit auf . Hervorragende Kräfte
waren zur Bestreitung des erlesenen Programms
gewonnen worden . Fräulein Luise Amerbacher
skng mit ihrem vollklingenden sein ausgebildeten
Sopran zwei Lieder und zusammen mit Herrn Kurt
Amerbacher in tiefer Empfindung und voll¬
endeter AusdruckSfähigkeit zwei Duette , in denen
sich die beiden Stimmen zu schönster Klangwirkung
verbanden . Ter Kirchenchor St . Peter und Paul
unter der Leitung seines bewährten Dirigenten
Hauptlehrer Ki enzler erfreute durch inebrere
frisch und rein gesungen « Chöre , die seinem guten
Namen alle Ehre machten . Den Schlich des Pro¬
gramms bildeten heitere Dichtungen , von Herrn
Kurt Amerbacher mit unwiderstehlicher Komik
meisterhent zur Wirkunz gebracht , und ein von Mit¬
gliedern des Kirchenchores flott gespielter Schwank .
Sämtlich « Mitwirkenden dursten den herzlichen und
wohlverdienten Beifall aller Anwesenden entgegen¬
nehmen . Ein kleines Tänzchen ver -nninte Ji ' ng und
Alt in harmonischer Geselligkeit , bis die leidige Po¬
lizeistunde die Trennung gebot .

Veranstaltungen .
Di « mnllkqcsckiichtlichen A»sfpbrun «e« des M » u,scheu

Konservatorinms nebmen am Montag , den M. Hannar .
abends Ukr . Im EintrachNaal mit dem dritten
Abend »Die Mannheimer Tonsckms « , . Zt . des Kur¬
fürsten Karl Tbendor N74Z— 17781" ikrcn ffortaina .
Anschließend an den einleitenden Vortraa kommen
snmvbonllche Werke von 5kob . Stamik . Lieder >>nd
?lrien von P . Winter und W . A . Mozart mit Or¬
chester- nnd Klanierbealeituna und ein ^ Stenkonzert
»on Mozart »u Gehör , deren Nuslnbrun « Veo ^ oltndc
Bracht lSovran ) . Oskar Hormutb Mlötel . Dr .
Nud . Nellardi lBealettunai und d ^ s Kon ^ rvato -
riums -Orchester übernommen haben . Karten Nnd in
sämtlichen liicsiaen Musikalienbandlunaen Ml babcn .

Sozial « Israuen ' ckule des Vadikckxn ffraneirverelnS .
Die öffentlichen VortrSae beaini ' -' n am Mittwoch . 28.
d . Mts .. nackmittaas 4 Ubr . im Saale der ..Vier Jah¬
reszeiten " mit einem Nortraa von Gcüeimerat Dr .
S ö u k n e r über die Revolution des lg . Iabrkun -
derts . Dieses Thema ist für iene Damen von aam
besonderem Interesse , die kürzlich die Vorträae des
Redners über die framSsische Revolution im 18 . Iabr -
buuderl aehört haben , da es aeiviiiermakcn die i>ort -
sebuna der früber daracleoten Entwickelun -i der Wclt -
»elckichts bildet . ES , eiat aber auch , wie die demokra¬
tischen Ideen der Neuzeit schon im veraanaenen Iahr -
bundert in den verschiedenen Krokftaaten Euronas
Nch zu entwickeln begannen , und erklärt so den Ku -
simmenbaii « der ilinakten Umwii » nnaen in Deutsch¬
land mtt den Ereianiffen der Veraanaenbcit . Der
Nortraa wird daher allen Zuhörern viel Interessantes
bieten .

Nrbeitervilduaftsverci « . Moraen Montaa . ahendS
^13 Uhr . ivrtcht im Sause des Ncreins . Wilbelmstr . 14 .
Oberbürgermeister a . D . Karl S i e a r i it über : ..Die
Sozialilieruna der deutschen Kob >enWirtschaft " . Der
Redner wird besonders über die Sikuna des ReichK-
koklenrats berichten , an der er als Vertreter der städ¬
tischen Kohlenverbraucher teilgenommen bat . Der Be¬
such ist unentaeltlich . — chatte sind willkommen .

Der StenoaravSenvcrew GabelSberaer wird dem¬
nächst wieder einen Kurs für Anfänger iDamen und
Herren ) in der Gabelsberaerschen Stenoaravbie er¬
öffnen . Die ständiae Nachfrage nach iienoaravbtckun -
diaen Kräften ist zur chenüae Beweis für die Bedeu -
tuna . die der Stenoaravbie beigemessen wird . Vor -
besvrechunaen für Interessenten des Kurses finden am
Montaa abend im Nebenzimmer des chaitbaules „ Zur
Roie " statt . <S . d . Aiueiae .i

Coloslcum. Taver Terokals Schllerkeer Bau -
« rntbeater wird am Montaa . S . Februar , das be¬
reits anaektindiate Kastlviel besinnen . Die Truvvc
wird eine arökere Anzahl Neuheiten für Karlsruhe

mitbrinaen . für die Xaver Terofal meist da » alleinige
Nnfkübrunasrccht bat . Die komischen Sauvrrollen der
Komödien wielt Xaver Terofal mm groken Teil
selbst . Im Zwischenakt wird ein Virtuosen -Terzett
Musikstücke zum Vortrag bringen .

isriedrichsbof . Heute abend aibt die Kavelle des Bad .
R .- W .-Reaiments unter Leitung ihres Dirigenten
Obermnfikmeister Bernhaaen ein arohes Streich -
konzert . (Siehe die Anzeiae »

Ktibler Krug . Im Saale des Kühlen Krug findet
nachmittaas um 4 Ubr ein Konzert der Kavelle des
Bad . N .-W .-Neats . 11ü unter Leituna des Obermnlik -
meisters Bernhaaen statt .

Weltvauorama «Pailaae 38) . Dt « vrächfiaen Szene¬
rien vom Seebad Grado , Schloß Miramar und die
wunderbaren Naturoebilde der Adelsberaer Grotte Nnd
noch weitere 3 Taae verlünaert .

Standesbnch Auszüge.
Eb - lckliehuugc » . 24 . Jan . : Rudolf Savvle von

hier . Autobalter bter . mit Anna ft ö l l e r Witwe von
Sockenkeim : Fritz Kraut von hier . Kaufmann liier ,
mit Anna Ell von hier ! Johann E -k r i ch von Kliin -
AuSeim . Ina -nieur hier , mit Luise E b e r l e »on bter :
Wilhelm Mörch von hier . Postasslstent hier , mit Luise
Mörch Witwe von hier : Anton Dr übler von
Sardhcim . Lederhändler hier , mit Maria Sauer
Witwe von Waldstetten : Karl Z e i S von hier . Me -
ch- niker hier , mit Elisabeth Weber von hier : Karl
Saaer von hier . Schriftsetzer hier , mit Frieda D a f¬
fer ner von vier : Adolf Sek von Fessem Schlosser
in Durlach , mit Emma Waaner von Gernsbach :
Steronimus Blitz von Bulach . Schlosser bter mit
Anna Solzbäuer von Aur -ch : Friedrich Du gel
von Münchingen . Bildbauer bier . mtt Martha
Schulde von Drollen : kried ^ ch Salm von hier .
>? an »leiaehilse hier , mit Maria Glu n k von Mundel -

linaen : Viktor Zerr von bier . Einkassicrer hier , mit
Frieda Stavf von bter : Iolel B - rna u von Sulz .
Weldenfäkber hier , mit Emma Siegel hier .

Gebarte « . IS. Jan . : Sigurd Josef . Bat » Seinrich
Petr ' MuNklehrer : Gertrud . Vater Sch . W a b b e l .
Kaufmann : Rudoli . Vater Jak . B run « er -. B ° bn °

arbeitcr : Eao « Wilhelm . Bater Adolf S o l l . Kfln .
1« . Jan . : Rutb Hildegard . Bater Karl Arnold .
Elektrotechniker : Hans . Vater Wirbeln , Deichner .
Kaufmann : Rudolf . Vater Mar Pintizack . S -bnu -

der ' Lore . Vater Nob . Dürr . Installateurmeister .
Maria Anna . Vater S » w a r , . Postlchafkner . - -

17 . Jan . : Johanna Emilie . Vater Wilh . Me n zcl .
BetriebsaMstent : Inaebora Rose Marie . Bater Karl
Degen . Reaiitrator . - 1». Jan : Hans Josef . Vater
>verm . Dannenmarer . Postschaffner . Klaus Erich .
Vater Anaustin Netzbach . Kaluer : Alfred . Vater
Karl Kist . Schreiner : Emil . Vater Emil Roth .
Schubmachermcister . — lg . Jan . : Karoline Ella . Vater
Wilb Buriv . Schubmachermelster : Irmgard Zocre -

sia u . Herbert Joses . Zwillinae . Vater Theodor Di e -
terle . Kaufmann : Karl Friedrich . Vater Friedrich
Mebaer . Schneider . - 2« . Jan . : Arnold Johannes
iVerdinand . Vater Ẑ erd . Steinmann . Mechaniker .
— 21 Jan . : Otto . Vater Friedrich Kühn . Reserve -

Führer . — 22 . Jan . : Luis « Friederike . Bater Andr .
Stnckratk . Händler .

Todesfälle . 23 . Jan . : Karl Gustav , alt 2 Monate
2 Tage . Vater Karl H i i> . Kellner : Ida Krug , alt

22 Jahre . Eheirau von HanS Krug . Hauvtmann . —

24 Jan ' Anna Heil , alt 86 Jahre . Ehefrau von
Karl Heil . Landwirt : Emilie Bun » . ohne Beruf ,
ledig , alt es Jahn .

« ecrdimiuaszcit »ud Trauerbaus crwachleu-r Ver¬
storbenen . Sonntag . 2K. Hanuar : VL11 Ubr . Martha
Braun , obne Beruf . Putlttzst ^ 20 . -- 11 Ubr . Iole -

fine Schreiber . Ziaberlii . Schelfelstr . S2. — ^ 12
Ilbr ' »5ranz A ! a d l e n e r . Vizewachtmeister , Rtivvur -
^ rstr . M - ^ 1 Ubr : Katharina Z e vk el . Wertme, -
sterL -Eliefrau . Aollvitr . 12 . — Montaa . 26 . Jan . . 2 Ubr .
Valentin Christ . Hausdiener . ^ aUingerstr . 4 . —

?!-S Ubr : Tbcreita Brandmaier . Bauiübrers - Ebe -

frau . von Grötzingen . — S Ubr : Ida Krug , vauot -

mannS - Ebefrau . Westendstrak «

Sports Spiels Turnen .

Liaawettlviel . Aus dem Svielvlatz an der verlänger¬
ten vardtitralie trettn sich die Äiannlchaiten deS Karls¬
ruher iVusiball - Verciils und des Vereins für Bewe -

n^ naSsviel gegenüber .
Skikurs . Der Akademische Skiklub Karlk -

r übe hält vom 7 . bis 11 . Februar d . ?!s . zum ersten¬
mal wieder seit 1014 in altgewohnter Weile einen Ski -

kurs auf Kurbaus Unteritmatt im vornlSarindc -

gebiet ab zur Tcilnabme für jedermann lauch Nicht «
mitalieder ) und in besonderen Abteilungen kür An¬
fänger und ivortaeschrittene . Näheres wolle anS der
Anzeiii « im beutiaeii Blatt entnommen werden , « oior -

tige Anmeldung emviieblt Nch und wird dringend er -

beten , da Nck ickon vor der öffentlichen Bekannt¬
machung eine Anzahl Damen und Herren vormerken
liest und Unterlunstsmöglichkeit nur flir beschrankte
Tcilnehmerzabl besteht . Die Anmelduinen sind zu
richten an den Schrutmbrer ktuo . mach . Ernst Adrian
Richter . Karlsruh « . Lachnerstrake 2ö.

Herichtssaal .

Wuchergericht Karlsruhe .
e. Karlsruhe . 24 . Jan . Heute fand die eritc

Sitz » na des Wuckeraerickts Karlsruhe
statt . Es steht eine Anklage zur Verbandluna wegen
Schleichhandels , unerlaubten Kandels und Preis -
treiberei . die allerdings -Sandlunaen betrifft , die
lanae vor Erlassuna der Verordnung über die Wu¬
chergerichte bcaang ' n wurden .

Der Kaufmann Franz Becker aus KaiserSwalde .
wohnhaft in Dresden , war im Januar 191S nach
Baden aekommen , um a -oke SchnavSüinkäufe ? u
machen . Er hatte von feinen Auftraaaebern zu
diesem Zweck Millionen zur Verküauna . Ai' ch der
Kaufmann Friedrich Roskowetz aus Gecken-
Heim . Kreis Ansbach , wohnhaft in W ' ttenbera be¬
fand sich zum

' Schnavseinkank in Baden . Dort
lernten sie d >'n ans dem Elsak ausgewiesenen Kauf¬
mann Leo Marr aus Saarlouis kennen . Marr
batte von einem newiii ^n Lamb Flaschen
Eognae gekauft und außerdem 18W Liter Mira -
bellenb >-anntwein . den ihm der Maler Euaen Lam¬
bert in Lichtental vermittelte . Diese Posten , den
erst "ren mit Silke des Roskowetz . verkaufte er sofort
an Becker mit Aufschlag , der sie ebenfalls wieder mit
Aufschlag an feinen Auftraag "ber weiterverkaufte .
In ähnlicher Weise wurden M Liter Zwetschasn -
wasser durch Ve «-mittluna des Roskowetz t>on dem
Kuvvenheimer Kleinbreriner Karl Dretifuk an
Becker verkai ' ft und von diesem w- iterverä ' ikert .
Ferner bat Roskowetz d -nn Becker 80<X> Liier Kirsch¬
wasser verkauft , die in Karlsruhe laaern sollten .

Es werden verurteilt wegen Breistreiberei lKei -
tenbandels ) aind unerlaubten Sandels Lambert
zu 1KM ^ Geldstrafe evtl . IVO Taae Gefängnis .
Marr »u 4 Wochen Gekänanis nnd 1 .̂ Geld¬
strafe . Becker zu k Wocken Gef ^ nanis und Ms >l10
M Geldstrafe . Roskowetz ?u 2 Wochen Gekäna -
nis . verbuk ^ du >-ch die Nntersuchnnasbaft . und SM

Geldstrafe . Drevfuk zu 000 F Geldstrafe .
Der übermäfiige Gewinn des Drevfnk mit 800 ^
wird eingebogen , ebenso der in Freibnra beschlag¬
nahmte Mirabellenbranntivein . Die Staatsanwalt¬
schaft erhält das Re -̂ t . das Urteil in einem Karls¬
ruher und in einem Badener Blatt ->u veröffentlichen .
Der in Saarbrücken wohnende Anaeklaate Marr
wurde sofort zur Strafverbnkuno verhaktet .

Schwurgericht Karlsruhe .
In der « rsten Session des Schwurae r » A '

tes kommen wlaende Fälle zur . Verhandlung . Mon¬
tag . den 2 « .Januar , vormittags » Ubr . Friedrich Wil¬
helm Ruf . Versicherun -isbeamter auS Evvenb ^im .
wc ^ n Körververleduna mit Tobessolge . 10 Auaem
1 SZchverständiaer .) Nachm . 2 Ubr : Paula Münch
geb . Seiter aus Pbilivvsbura . weacu schweren Tieb -
stabls und Brandstiftung (4 Zeugen ) . DtenStaa . den
27 . Januar , vormittaas g Ubr : Hermann Stolz ,
Seilermeiller aus Karlsrub « , Aaua » Ochs , Wald¬

hüter aus Völkersbach . Valentin Daum . Waldbüter
aus Völkersbach , weaeu Totschlag l4 Zeugen . S Sach¬
verständige ) . Mittwoch , den 28. Januar , vormittags
!> Ubr : Gertrud Hotz geb . vurrle . Damenschneiders «
Ehefrau aus Ottenau , wegen Vergiftung (12 Zeugen .
1 Sachverständiger ) . Donnerstag , den 2V. Januar , vor¬
mittags S Ubr : Friedrich Krem er . Zigarrenmachcr
aus Sainbrücken . wegen Totschlaasve ^siich ^ Zeugen .
1 Sachverständiger ) . Nachmittags 4 Ubr : Otto Hein¬
rich EverSmeier . Kaufmann aus Berlin , wegen
Urkundenfälschung und Betrug l4 Zeugen . 1 Srchver -
ständiaer ) . skreitaa . den 30 . Januar , vormitt . !> U5r :
Gregor Kobl , Schirmflicker aus Grub lKauwn Av ^
venzell ) . Daniel Tremmel . Korbmacher aus Berg -
beim , iveaen Totschlag bezw . Beibilse dazu llv Zeu¬
gen . I Sachverständiger ) . Nachmittags 4 Uhr : Elsa
Meta Sansche , Kontoristin aus Pfor ^beim . weaeu
Meineid lg Zeugen ) . SamStag . den S1 . Januar , vor¬
mittags 0 Uhr : Maria Kern .Dienstmädchen aus
Unterdingen . Friedrich Heinrich Albert Bimmler .
Vostbote aus Karls '-nbe . Josef Merklinaer . Ehe¬
frau . Emma aeb . Stark , aus Saaenbach . weaen Ab¬
treibung l8 Zeugen . 1 Sachverständiger ) . Montaa . den
2 . Februar . vrrmittaaS 9 Ubr : Johann Alereielf ,
Schriftsetzer aus Scharknw lUkraine ) . iveaen Totschlag
l21 Zeugen . 1 Sachverständiaer ) .

- Mannheim . Z4 . Jan . DaS Wucheraericht
verurteilte in seiner ersten -Sikuna den Wirt I -
Strauk wegen unbefi 'ater Fleifckabgabe zu 2
Wochen Gefänanis und 50" Geldstrafe vnd einen
Flaschenbierbändler Ed . Wolf weaen V ?raeben
gegen die Verordnung über die Obstversornuna zn
2 Wochen Gefänanis und 1000 Geldstrafe .

- Mannheim . 24. Jan . Ein Tabakfchieber -
vrozek bat sich abermals vo- der Strafkammer
abaesnielt . Der Kaufmann Fr . Friao aus Nkorz -
beim hatte Tabak aukaekauft " nd kür den K ^ntner
1000 bis 1200 bezahlt . Er erhielt N Monate
Gefänanis und 10 000 Geldstrafe . Ein 18i^kr .
Kaufmann , ein Eifenba ^naffistent und ein 22iöhr .
Arbeiter , die ihm den Tabak verschafft hatten , be¬
kamen mebrmonat ' ae Gefänanisstr ^fen und Geld¬
strafen von 3000 Der übermäkia ? Gewinn von
inSaesamt 23 800 ^ wurde einae -oaen .

Taaesanzewer .
N̂äheres ist aus dem

Anzeigeteil zu ersehen .

Souutag . den SS . Januar
Bad . Landestbeater . ,.^ ic drei Zwillinge " .

Anfang 2 Ubr . „ Minnon " . Anfang 147 IN" -.
Städt . Festballe . Konzert . Anfang 4 Ulir .
Colosseum . Waidltr . Zwei Vorstellungen , nachm .

4 Uhr und abend ? >̂ 8 Uhr .
Kühler Krua . Konzert Bernhaaen . nachmittags

4 Ubr .
FriedrichSbof . Konzert Bernhaaen . abds . A3 M >r .
K ü n st l e r b a u S . Tanzaukk 'ihrung . nachm . S—7 Uhr

und abends H8 bis 1V Ubr .
Eafö Nöderer . Kabarett , nachm . und abends .
Cafe Sildenbrand . Konzert , morgens II Ubr

und nachmittags 4 Ubr .
Atbletik - Svortklub Germania Varict6 -
abend im Gottesauer Schlößchen , nachmitt . 4 >̂ hr .

elcktchtS - und A l t e r t u m s v e r e i Ii . Vor¬
trag Mit Lichtbildern . obendS 8^ llbr

Sristlicher Berein iunger Männer . Iu -
biläumS - Taguna . tS . d . Anz .)

arlsruher Turnverein 184k . Hanvt -Ber -
fammlnna im Saale des Arbeitcr i >>'N"' Sncre ! rls .
nachmittag ? Ubr .
F . B . - Svortvlab . Wettsviel . Ubr .

V . - Betcrtheim - Svortvlab . Wettkviel .
Ubr .
C . Müblburg - Svortvlad . Wcttlviel . S U.

vom Vetter. Ä5elierllauzris ^ nd >enst
der bad . Landeswetter -
war »e in Karlsruhe

Aul Grund land - und luntenieiegravhticher Metdungen
Beooachtunaen vom Samstag 24. ganuar 1» 2>i

8 Ulir moigens «M E .Z >

O r t »justdr .
in NN

A? I N «>
Wetter

^ ce^ er -
schtaa d.

Li-> Nichig . Stärke letzten
K t d.

mm
Hamburg . ?VS.i! I SO ichwach heiter 1
Königsberg .
« er . in . . . 7SS .7 I S ichwach bedeck , v.ö
Aranliurt .
München . .

7li .i,1 itill iciler
77U.4 - z SSW schwach âlbiid . g

Kovenbagen
Stockboti » .
Savaranda .
Bodö
Paris
Marseille .
Zürich . . . . 771 .1 - 4 SSW schwach Nebel v
Wien . . . .
Ne » bachti » , se » b » dii -t»« r Detter, »eU « n >7" moraen »

Karlsruhe Leeiiö e 127 m

vuslor .
in
NN

Gegr .
ödchst -
Wärm

>eoi .
e nv
achts

i no
Selier /ch^ er

milcht« stärk » I MM

7SV1 ' Z - S NO schwach wolkls ! 0

7S8S 0
Söntastubl
2 ! - S

ieeböbe ^SS m

S ! I.bwarl ! heiter l 0

Schneehöhen : Stetten a . k. M . 4 Zentimeter ,
Zollhaus 10 Zentimeter , Heubronn IS Zentimeter ,
St . Blasien S Zentimeter . Höchenschwand 28 Zen¬
timeter . Todtnauberg 8ö Zentimeter , Feldberg ea.
ISO Zentimeter . Hofsgruud 15 Zentimeter . St . Pcter
10 Zentimeter . St . Märgen 30 Zentimeter , Kniebis
26 Zentimeter , Königstuhl 2 Zentimeter .

Allgemeine WitterungSiibersicht .
Die über dem nordwestlichen Meer « hinziehenden

Lustwirbel beschränken ihren Einfluß noch auf die
nördlich von uns gelegenen Gebiete . In Süd¬
deutschland ist das Metler vorwiegend heiter . In
der Rheinebene herrscht Frost , in höheren Schwarz
waldlagen , wo eine Schneedecke hesteht . tritt die er
entsprechend stärker auf . Die Tcmpcraturabnzhme

mäßigem —
weiter ostwärts zu verlagern scheint, werden atlan¬
tische Luftwirbel allmählich wieder Eimklch auf das
westliche Binnenland erlangen .

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag den 2ö.
Januar 1920 . nachts : Zunahme der Bewölkung , aber
nvch trocken : in der Nacht leichter Frost , am Tage
und auch später wieder milder .

Rbein - Wasfer ' tiinde morgen » « Uhr :

S «» u t « ri « i«t
« e » l
Mar » «

Mannheim

24. Januar
2,02 ">
»,U» m
S.ill) m

m
m

S.27

SS Januar
2. 1S m
ö. lg M
5».43 m

mittags IS Ubr 5.41 m
abends v Uhr S .gg m

5,48 m

YIlf Jooooo Stimmberechitgt «
au« Sem Nelche in« SrenzlanS schaffenI

Sib Vttne
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Adsoknittvnkano
K. I r̂aub , Kaiserstrase 34 ».

I 'elepkon 2077 .
^ uskunkKsklii ' o

^ uskunktel Vür ^ el, >Ven6t -
st?. 3. ^ usk . k. ie6ermanu .

^ u ^oißnosvkllon »
kaiton

Karl 5lel6iz , Iiu6olkstr . 21 ,
^ utovermiet . kür 8ta6t - uncl
fernkakrten . 1'elepk . 3461 .

Ulbert pfskf , Vorxstrake ?,
/ ûtovermlet ? . u . Kutsckerei
kür 8ta6t - uncl ferntakrten .
l ^elepkon 22 )9 .

vamtsgistei ?
Lanclaeenvverk , veuLscdez,V . ^ iscber , Kaiserstr . 36 .
? r . ^ ustl , 8äckler u . öancla^ .,

»-rie6ricksplat ? II . ttosen -
va ?er , UruckbSnckerusw.

vnterwaxner , jok ., Kaiser
>ViIK -« alle 22/26 . I 'e!. 1069.

Ssugssvkstte
^ uzenstsin , K. Wwe .,8teinstr . 27. I 'e!. 93 .
vessecker , <Z., ^ akrinxer -

strake 22 . lelepkon 2016 .
Nelcl , ^ osek , 8üUen<lstr . 24.

I 'eleokon 560 .
l âcrolx Ll Lbrist , 8cköt?en»

straks 12. I 'elepkon 1246 .
K« ^ eelZ ^ ^ .^ al »ck,ttirsck -

strake 32 . I 'elenkon 3402 .
^la ^ el , k' .. 8okienstr . 116.

I 'elepkon 461 .
QreZor8peck , iViaurermstr.

Vax !an6 :n , I^ nxenacker -
strake 21 . I 'elepkon 3695 .

^Vllb . Stoben » l^üppurrer »
strake 13. selepkon 87.

p . k êrsckmann , vormals
flecktner , Karlstrake 20.
Lest. u. scknellst .Verkakren.

VNklonolni ' akmung «-
Vo » vkatt «

^ rnol ^ , 8okienstrake 77,8ckwar ^val6Zemalcle .
vückle , Ink . >V . vertsck ,Kaiserstr . 128. I 'e«. 1957.

Qerber S 8cka >vlnsk ^ ,Kaiserstr . 221. lel . 5031 .
K . I-an6messer , l^uä .>ViIK.»

str . 17, passeiiaroutskabr .
K . l-inclner , VValclstrake 9 .

l êlepkon 2066 .
8cbwarr , Otto , Kaiser»

strake 225. I 'e!. 1407.
vil «>Z»suei >

Dutten USker , f. frie6kok -
Kunst u. Kunst?e>v., 8o .len-
str . 136,Vok . Kaiserallee 63 .

SIvol » ,Li >
^ Itlnzei ' , Lmll , lilecliner n.

Installateur, (Zoetkestrake 3.
I' rleclr . ^ molsek , Vorkol -̂

Strafe 24 leleption 88.
8 . Lartk , Klauprecktsr . tt .

I 'elepkon . 936 .
Lusolci Lt !>i !e6 , ttirscdst . 12.

I 'e epkon 414 .
älbln Vietrlck , lZlecknerê

u . lnsta lation , vurt >er>tr . 1'
lfflnkbelner , I rieär ., Vleck.

unci Installateur , Karlstr . 26 .
Kar ! fuller , Vexen/eiclst . 15.

I 'elepkon 3551 .
? rle6rick Qol «l»ckm !6t ,

^ssenvveinstr . 17. I 'e!. 1937.
Hunn Ll 8übn

^
lnsta !lat.

strake 64. lelepkon 4^78.
frle ^ . Kuller L» 8obn ,

V̂aiclstrake 62 . I 'e!. 1474.

Vlvoknvl »
Jul . k(Svler , tterrenstr . 4S .

Telephon 517.
8eklaebter , I^u6 ., Oervie -

strake 5. I 'eleokon 1702 .
l^eop . 8tatker . vorm Otto

Kassel . ^ malienstraLe 4 .
I 'elepkon 2226 .

franr VoZel , ^ ell r Tracks .,>Verclerstr . 1. Tel . 3692 .
Slumo nkadn » rat >on » »

yosokL ^ e
Neln , Kaiser->Vilkelmk»Ile 3.

T'elepkon 3737 .
Qi ' unnenksuvi '

k r̂ierlr . ^ molsek , Vorkok »
stra3e 24. I 'elepkon 88 .
SuOkdSnttvi ' Siei ,

Lertkvlci Vobler , Lrd-
prinz:enstr . 20 . I 'e!. 5674

Q. felZler , tterrenstr . 21.
I 'elepkon 1965.

Me ^ itLlietien 6er Ksrls -
ruker Innuns .

Werkstattt f . vuekkun »t
v . 0tto Leklek , >Va!ll-

stralZe 30 . I 'elepkon 3899 .v . ^ .^ en »! weks ., ^ T.? ens !
Kreuzstr . 20, ^ elepk . 11^0.
VItekssnmsvksn

Vütteker . ^ c!., ^ cllerstr . 40.Wakfen »k<atTel,Kai >er8t.229
Linx . ttirsckstr . ? e1. 338 j.

viZI »» tvN » UNlß p >n » ol .
Lmil Vo ^el >iekk ., Ink . Uck.

^lart . ? ünck , rrieclricks -
platT 3 . ^ eleokon 1424.

Qedr .VViktter, Kaiserstr . 237 .
I 'elepkon 1^54.

Vsnosssniv
Spltrs » <lsn , 'Nkeobaw ,

Xrlexstr . 72. Irl . 4W7 .
Vkein . Vssv ), » n » t .
O . ^»sck , Fabrik Zotien-

stnlLe 2S. 7°c>eption I9SZ.
lMslen :

K»iserstr »l>e «0
I-ü6 » >xspi »tr <a »
Xu , vcnstraiie l
X»>ser»/VI>ee,LckeKörnerst .
^ »«"ienslrakc 45
I.>iiIv >»i»>VUI>eIlnjtrsIZe IS
I? lieinsl>-aö« 2 -,
IZui-Iacki ttsmptzti 'sKeSS,

Ksrl ^ Iineu ». Märiens » lS,21
Filiale : K^iserstrzks HS.
1°e .e ^>ion 2SZS. (Zexr . 1870.

0 » inonfi »>» v ««no unit
ii » ou » vn

^ clolk l^IIr , X>Tr,- I-nsckrick-
str »üe IS . ^ eleolion 2«2Z.

/» » »-tln ko »en » lnlt (ZllUor
H»uz>,Xurven»tr .2Z, 4. 81. r.

Vieris Sckmlclt , Spe!.-V».
meiünsiersal ., nerrenst . I» .

0 » I>»0N » l!>>N0l ^ 0I »» U.
v « insn » ol »n » l»t » p .

molztopinnoo
^ o ». SIumen » tette >', Stein-

»II-.2I <U -i- Il^ >»Ii). -reI .I,48 .
^ uz . Kok >meIei -. ^ o6« zIoii

lÄrlsIrzlls 7 1°el . 147^.
Â ülle »'-^ isen .Orsdensts . k. ? e>. Zb>5 .
^ okannsSckvvssei -.Niiick -

slraile II l .
Ltsnzle , Xclolk. Zirkel Z2.'seleplioli >174.

v »mpkv,sck »nst»I> Wen «>t,Inli. : tl . VVelnkelmei ,̂
Xilr snilie - küp ? . ? el. 2S^>.

0o » ln «« lri >oi »» .
» n » tolivn

vnserleter . Vertilxunx »-
änstsit ^ i-cin. Springe, ',^ ark ^rskenstr . S2 II links .
> honnement » kür Hausizez.
iimer xünst . Seäin ^llnecll .

U «»el »« ^ vien
fran2 l) ornke !m,6eküt ?en>

straöe 3ei. 8ve^. : 8ekirme .8toc >e, pkeiken .
Konrsci ^ inc !<, venZler

t>lae'nk., ^ kacjemiestraöe 22 .

^ IsktnZsoko I. IokK > «
Iti »aktan >» gon

Lusolcl Ll Me6 , ttirsekst . 12.
l ^elepkon 414 .

Julius LKIzützc, ttumbolät »
straLe 19. I 'elepkon 3765 .

LIektra Karlsruke , ^ uclvv .
Ken ?, 8tekanienstraKe 62 .
1°eleyk0n 4923 /<uskükrunx
elekt îscker I. ickt> u . Krakt»
änlazen .

fütterer , Llelctri- itsts -
Vesellsckakt m . b . tl . . ^ lc?l.
6emiestraije 23 . ?°el . 1631.

Oruncl Le Oekmicken ,
>Val ^8tr. 26. 1^ 1. 520 .

InZen.-vüro (Zloor Ll ^ ppel ,Kaiserstr . 172u. 190. 1 .̂4 9̂2 .
LIeltt . l^lekt » u . l<r »stsnl .
Llelctr. ^iazeklne ->, l 'rans»
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tt .van t( a !ek . In ;enieurbüro
tür Llelctrotecknilc. Lrd»
prinz^ nstr . 36 , 1?el . 545 >.

1 »kob I-eonksrU , Küppur-
rerstralZe 90 . I 'elep >. 4942 .
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Ke8ckäkt . Kklrlsrune i . U.,Bessin ?str . 40 . 1'elepk . 3742 .

t .e<>p. Statker . vorm Örto
Kas8el» ^ mauenstraKe 4.
I 'elepkon 2226 .

^

^ Isktnoivvknik « ,»
^ lex . Sexei -, VVzlüzirzgc77.

I 'elepkon 1544.
klektra Ksrlsruke ,

Kenr , 8tekanienätfaüe 62 .
I 'elepkon 4923 . Elektro
mecnaniscke Werlcslstte.
dpeAalität in ^iotor - unci
v ^na noreparckturen sowie
ele^trseker ' ttei ^lcörper ,
vüxeleisen usw.

Larl I>iakrZsn ^ , Kaiser-
8traSe 225 . Tel . 3026 .

knna ^ nopan » tunon
NartunZ 6» ^ üser , Marien-

st»alZe 63 . I 'elepkon 3211 .
I^ i6 ^ . /kiMer,V/ »nter8 r . 27 .

PSi ' densS
O . I-asek » fadrik 8okien-

svake 28. I 'elepkon 1953 .
Filialen :

Kaisers :ralje 40
l-u ^wixsp at^ 40 a
Ku »vens .i-aUe 1
Kai ser- ^ «ee ,LckeKörnerst .
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ködert lZluckstrzKe?.
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Xaiserz» aLeZ4 ». ? e>. Z077.
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N^usl , Xurvenstr .2Z, 4.8«. r .

ruki - untennekinen
<Z. Küblsr , I-ukrunter -
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l elepkon 359S .
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- V/»xxon >siiun ^en , frsckt

u . 8tücli ->ulkulirell jeu . ^ rt ,uni .^ u5!cli prompt , veäien .
und r^eUer öerecknuox .

KaI » » aisisi »snst » N » n
ckr . fr . Müller , küppurrer -

«trsLe Z2.
Sa « - unii

Io ! iung » >n » isIIstvuno
8 . kartk , Xlauprecktstr . ll ."releplion 2YZH.
ku »o !r>L- Klecl , Nirsckst . 12.

1'elepk ' » 414 .
Karl Kuller , Vsxenkelli»t .l5 ."releplion Z55I .
Wlllielin KSzele , Verlier -

stralZc b2 . lelepkon 2072 .
Leorx Naukler , l<upp>irrer -

»traüe 29c . lel . 2S2S.
kriech . Müller Li 8okn ,V »I-l-IraSe S2. ' ? el . 1474.
^ ul . Köüler , Î Ierrenstr . 4S.

I 'elepkon 517 .
Lcklsekter , I.u <I ., (Zervix -

stiaLe 5. I - I. 1702.
I.eop . Statker ^ vorm. Otto

Xssssi , ^ mzlienstr »öe 4.
1'elepk . 222S. Inswllations -
^escnZlt, sanltäre ti »us-
lllstaiiationen , >z»6er unli
Xiosett-^ niagen .

franr Vozel . Keller klsclik .,V/eräei str . 1, 1» . ZKS2.
VZi »in » ^vion

t» » nll » lsgili »ti,snol » n )
Oarl Kuller , Sckekkelstr. 4S,Spel-i»! >. Illr k>Ieuznl-^ . n.

t/nterkalt . von l>Iutz> unrl
üierxärten . 1'elepk . 251g .

Lo >iZvIl . vo «Si »iIoi >ung
l°er >i . Kübel , X»issrs «r. ZZ I.

1^ 1. Z48Z.

kipss ^
? ran ? Vlsekvk ^r ., frieden -

straüe 14. l elep .ion 2787 .
A.6o »k frit ?, Qipser - u . 8tul<-

liaieurxesLknkt. 8cknet ?!el >
stralZe ^2 . I 'elepkon 1355.
Uebernakme von (Zipser- ,8tulckateur- uncl fassaclen-
verputcarbeiten in jeäer
äustükrun ; : Lstrick-Voäen
^ ementput ?:arbeiten .

frleclriel , I^at ^el , Karl-
straüe 68 . I 'elepkon 3215 .

Klssensivn
^ o ». Hurs ^ Vaserei unÄ

8ckreinere »m eielct.^iazck .»
vetnieb , Lcce ^ or ? en » u .
l-iebsnsLeinstr . 2 . I 'e!. 3545 .

fercZ . I ŝnZ , Olaserei . ^ l<a-
äemiestrake 27. I 'e!. 2901 .
K «- sl » i>snIri »i3Isi '

VV. <2onnact L» N. Günter ,ckrektam ssrleclkok . I 'e!. ^14.
Klenert , k<ack olx ., Karl-

>VilkelmstraLe 25 .
tteinr . l<romer , Kar!»>Vil»

kelmstraije 45. lel . 1721.
dkulZber^ er , VVilk., Karl-

VVilkelmstr.35. u .Ksrlstr .21.
ik . Steinen Ll ^ . QüItlinser ,Karl- ^ ilkelmstralle 41 .
K»rl ^Vestermsnn , Karl-

>Vilke!msttaKe 28 .

Lnsveun «
k> !e6riek fiseker , Oebr .

1'tek ?xer k<aclik ., Nerren -
straöe 36 . I 'elepkon 1857.

KlLttns , tterm ., Oraveur -
meister , ^ lca6emiestralZe14.

k> an2 Lci . Knapp , Kaiser-
? assa?e8 , Kautsckukstemo . ,8cki !6er ,petsckakte .l 'e!.1713

ttaFnoi « u .
<Zebr . vräncll !, 1'elepk . 2455 .

(Zottesauerst . 10, ? akrin ^er-
str . 82 , ^ uskükr.sämtl .Repa¬
raturen sowie ^lm8et?en v.
Kactieloken, /Vu8mauernvon
Î eräen u . Ke8seckeliernl ?ev

/^n «ir . Kleber , /Xlcaclemie -
strake 2 >̂. 'relepkon 2035 .

» ei ^ ungssnisgen
Kall . Nelrunx »b» uanst » lt

Karlsruke . Ii ll : lnx . ?r .
Veieeie L- I. . l.oknert ,
XzrlstrzSe ZS, I 'e!. 21ZS.

Hskuiig » . unit
l. iiltui,g » aiil » gon

^ ul . Küliler , tterrenstr . 48 .
I 'elepkon 517 .

Nontüfzidnilrsi «
^ akob Uecbner , I^ Zer in

Xockkerck. n , Oasker -ien , I»
fsbrikste , XIallpreckt»r . 22 .
I 'elepkon 4I1Z .

VVIIlielm Weder , Scküken .
str »öe 42. lel . ZZbZ.

« ok >» oklei ? « nslien
Karl ttummel, >Vercler«t . lZ .
kTsiermesserkolilselileikerei .

1l . 1°lntel <»tt , kaslermesser -
koklscnleikerei , ^ msiien-
stralie 43. I 'elepkon 418Z.

« n
Larl Kraemer Li LI«.,frieckenotr. 7. 1'elepk . b24 .

Einpressen »Uer ^ rten
vsmen - nnck Herrenküte
n»ck cien neuesten formen .

Nutmavkei *
^ lkr .Qüntker , 8pe?ialLesck.

kür tter »ennute,Umarbeiten
nsck 6en neuest , foimen ,
ZHKrin :erstr . 59 . ^ el. 3036 .

8ckne !6erLl !1anseImann »
8pe ?iali :ät : vmkormen von
Damen- unä nierrenküten ,
KrieZstrake 70.

^ UNkSttoi ' o , vollß » UNlß
SSIdonsi ' doitoi '

Qroutsr «, Ka se»8tr. 179,( ioläsekmieae » /̂erstatte ,
^ nlc. v . alt . (Zolcl v . 8 lber .

Lmll ^ aver , ^ arien8tr . 65.
Q . 8ebmlat -Lt»ub , stiren ,

Juwelen . (Zolcl- uncl 8ilber >
^ waren . Kai8erstrake 154.
l?Qu ! 8t »» b, frieäriekspl . 8 ,Werkst , k. luwelen , Qolä -

uncl 8ilverwaren , 8pe? . '
) uwelen in pialinakassunx .

^ uweller ^Vitlmsnn , Kaiser-
strake 112. Juwelen , Oolcl -
uncl 8i Iberwaren . — Lieene
V7erl<statte . —

XsvksISk « »»
Karlsr Kunst - Kersmiscke

^ Qnukslctur , Q . m . b H . .
kuckenwes 3. l elepk . 53Z4.

/^ntir . Kleber , älcaäemie -
straLe 29. ? elepkon 2035 .

klsilisi ' nslniguno » II
kopan . WontlktZtto

Lu ^en /^ eKner , Takrinser »
strafe 59. ? el . 3036 .

Ki »p f « i' S e k n ? i e il e
Karl Orleüer , Vaum ^iste»-

strake 12, Kupkersckmie6e
uncl Ver? innansta !t .

fr . 8ekwar ^e, Lttlinxer »
strake 49 . I 'elepkon 58.

Kadlei «
/Vl. vlron , kür ^erstrake 13.

lelepkon 1587.
XittVI '

<Zeor ^ KrleZ , ^ älersir . Z2.
ttelnr . 2 În !<, Lssenwein -

strake 38 . I 'elepkon 3855 .
X ii i«s ok n e ne i e i,

^ clol? l-inclenlaub , Kaiser»
8traöe 191. l 'elepUon 846 .

äusu »t 8eknorr , Kunst
kurscknere : , Kreu?8tr. 27 .
I 'elepkon 2625 .

I. seki êi ' sn
K. Dorwartl ,̂ ssakrrZcler.^ a8cklnen , Lckilcler,^ arienstrake 6.
Qebrü6e »- Kappler , !^u-

«lolktrake 18. I 'e!. 2012.
l . ei >eni «,ökel

L. 8eküt ^, Kaiser8traLe 227 .I '
elepkon 24 ^8.

^V. 8cnüt ^e, ^ aoe ?iermeister
Ooetkestr . 23 . 1'elepk . 3012 .

MaZen
Nerm . vecktolcl , ^ elkenst .1
Nelnriek kecker , /̂ laler - u .'sünckerZesckakt , l̂ urlacker »
strake 85 . I 'elepkon «32^.

Lml ! Vaesckner , Maler¬
meister , 8ekü '?enstrake 18.

^aeob vrolllnxer , ^ aler-
»esckakt, ämalienstrake 37 .
I 'elepkon 46 . >VotinunC :
Westen «Zstrake 40 .

^ mil ^ o ». tteek , Nrkel 14.
I 'e!. 4995 .

Julius l-enr , tterrenstr . 54.
^VertkKammer , Maler¬

meister , l^uisenstrake 37.
Klekarci l.lebler , Maler¬

meister » ^ uxartenstr . 30 .

Hilstnstzeensski ' ik
t .eerum L> Lauer , l<sr >-

Mlkelmstr . 14. ? el. Z427 .
l» eeksnilr « n

Julius Lklzütr , ttumbo !6t-
stiake 19. I 'elepkon 3765 .

lV!vdo >tpanspon sui ««
Otto frük jr ., Vorkstr . 28 .

I '
elepkon 1039 .

Karl MulkinZer , Vorkstr . 8.
I 'elepkon 17V0.
Miilivnmsoken

^ clvlf Unclenlaub , Kaiser-
strake 191. I 'elepkon 846 .

ül ? knHa « «zZ,Inon »

ttartunZ Ll k<üzer , Marien-
stralie 63. I 'e !. 3211 .

vptiksn
L .8lckler , !nk ^ lkr. 8ckeurer

xexen .ü .Hauptpost .1
°. 2235 .

o »̂ ksz,i : i>z» okv
^ ultdokZoiilung

l«. 8e !t2 , t iirsckstr Ke 62.
? e!epkon 2056 .

Paul 8cbnilkit , ^akrinxer -
strake 77.

Psi »kettdo6onlogoi »
Nerm . Knab , ? arkettboclen -

Zesckäkt, keparaluren , Kei -
ni ên , V/icksen , Wit . elm-
straüe 33. ? elepkon 3051 .

8tetan Volk , 8cküt2enstr .61.

pei - ltolrenmsskei »
. llliaai ' s ^ boZtsn )
ll . vieler , Xsiserstrülle 22Z.

pkatognspken
8ücl6eutseke ? koto^r . Ver-

LrüKerunxs-^ nstalt frltr
Xlbreck ^ Kaiser-^ llee 51.
1°Äenkoll 2443 .

Kar ! Lauer , k>kot . Atelier ,^ oltkestrake 83» I 'e!. 821 .
Atelier l^embrancit , Karl-

frieclricnsir . 32 . lel . 2331 .
k̂ ausck Lr pester , Atelier

vornekmer pkotoxrapkien ,Ver^ l okerun ^sanstait , Lrb-
prin ^enstraKe 3. ^ el . 2678 .

8amson Ll So ., ^ te ier kur
moäerne ? kotoFrapkie u .
Ver^rökerunxen , Kaiser-
Passage ? . I 'elepkon 547 .

tt . 8ckmelser , l^üppurrer »
strake 1^. I 'e !. 2489 .

8cböntkaler , ? kot -Anstalt ,
VVeräerp!at2 31. ^ . ^145 .

PIsttengesvkstts
lZebr . Lrän6li, ? e>epk/ . 455 .

(Zottesauerst . 10, Takrinxer -
str 82 , ^ uskükr. von w ancl-
u . kotlenplatten ' elä e , wie :
Kücken, La6e?immern ,
Klosetts . Net ?^erei <n usw.

p « ?« tonvn UNkß

L. 8eküt ^, Kaiserstrake 227 .
I 'elepkon 24 ^8.

^oses 8teimel , kuäoUst . 22 .
I 'elepkon Z082.

puppenkttnikeii
II . Vieler , Ka «serstraKe ^23 .

Pu7lgvsvks § v unö
pu UNBavtioninnoiH

( iesebw . <Zutmann , Leke
Kaiser- u .Waldstr . lel . 618 .

8 . 1̂ osenbu »ck , Kaiserst .I37
am ^ arktp at? . I 'e !. 3065 .

kolinstu ^ Ißlooktsnol
>v . Seltel , Walclstr. 35 , 8tb .u .
kottaißoiipopsi ' atupvn
pb . l ^kimiZ , d>lelken8trake 3.

3att >eneien
L . Klotter k̂Ickk . Ink. Q.

Visckin^er , Kronen8tr . 25,
keiseartlk .»sämtl . l^eäerwar .

^ ax0 » vva!ct,8cküt?en8tr .42.
I 'e!. 238t . r in pkeräe-
xesckirren aller ^ rt . 8elbst -
xekertixte Rucksacke .

Svkisire ^ vien
Ll . Lalla ^ lni , Kreu?8tr . 7 .

(Zrokte 8pee »al - Prä2»8ions-
8ekieikerei tür alle QewOrbe.

Kar ! Hummel,V/erclerst . 13,kasie , messerkoklsckteikerei
N. I ' lntelott , Rasiermesser -

dodlsckle »kerei,^ ma .ienst .43
Lekiosss ^ eien

)^lb . fiscber . Lcklosserei ,
» Kaiser- ^ ll ^5. ^ el . 1748.
Î .Quiebar . .^ , Lürxerstr . 9 ,Lau- , tterc .- uncl kepara ur-

werkstätte . 'relepkon 1496.
^ ug . 8cklacbter , Oottes7

auerstrake 10. lel . 1595 .
Sckneiißes ' iiivSs ^en
ö . kollek , ak-Oeseka .t,Kaiserstrake 219, 2. 8tock .
^ .Qattertbum . leine tlerren -

sckneicterei , Kronenstr . 31.
^Vi!be !m Qubl , vornekme

l-le»rensckneiäere >, Krie^-
strake 92 . I 'elepkon 3630 .

Lkr . tteumann , «ierren -
sekneiclerei , tiirsckstr . 40 .

K .^ üneb , ilerrenmakxesck .
u .8tottla ? . ,Kais rallee77U .

Sok ?»oldma » oki !nvn »
Kopas ' s ^upon

Paul vräuer , liebelstr . 9 .
^ 1. 2224 . keparaturwerkst .
k. Küroma8c!i . aller 8xsteme.

Karl ttafner,8ckrelbma8ck .-
Reparatur - w erk8tatte kür
samt«. 8xsteme . Amalien-
8traKe 51. I 'e !. 2127 .

Sok -»e >nenvi « n
Lm . vakm, ^ ark ^rakenst .33.

Svknitteninslsi »
Nerm . kecbtolcl , I>ielkeust .1
Julius t-en ^, tterren8tr . 54 .

Sekuknisekel '
8 . 8al ^mann , /v»aakarbe !t.

Krea ^strake 22.

Svilei »
Sarl 8ekönkerr , fiank- v.

Draktseile , Kai8erstraKe 47.
lelepkon 206 ^.

Stenipeltslii - illv »,
^ rlecirlek fiscker , Oebr .

? rek?xer k̂ ackk ., t-ierren -
strake 36. ? elepkon 1857 .

StioZrvnal » iZnlt
? api »svnivgvLOkaß !o

Kln ^ ler , t r̂ieclricks-
plati 6. I 'elep .,on 5519 .
Tie ^ ler , Kurbel- , tlancl- u.

Perlstickereien k. Kleicleru .
Wäscke , ttoklsäume auck
in kteuren , Kaiserstr . 188

oi >nvuonungs « nstalt
Ku6olF Vleser , 1. Vacl.

8trumpk -Or0Lerneuei unxs -
anstatt , Kai;erstraKe 153 .
I 'elepkon 740

Sii - unip ? nZl,ei - « i
L . ^ alnarci ^ , V/alclkorn»

strake 21 (Post ), Unker
8eitenbau , 2. 8tock .

? ap « zel« nsn uni >
vokonateuno

8. Maier, ^ cke Krie ?strake

USii ' iiiavkvi '
Lloelimsnn,0 .,t<aiserst .66 ,

1̂ kren8pe ?ial ?esck. 1°. 354Z.
Lrnst 8ebracltn, >V . Eckerts

t^uck.ol ' er» .̂ arienstr . 20.

Ungozeiokon -
vss ^ i >gung

vn ^ rieker » VertilLun ^ s»
Anstalt frclr . 8prinxer ,^ ark ^rakenstr . 52 !l lin ?<s .
Verkauk von Verttl^unFs-
Mitteln .

Vsnn ! oZlIungsansta ! t
ekr . fr . Müller , küppurrer -

strake 32.

VonvlslkSMsimgon
L . I^ottermann , ^ 6ler-

strake I -Z lll .

Wsszvn
II . örancl , lnk. : jok.Weiler ,Laumeisterstr 32 I 'e!. 1163.

Helci , ^ oses , 8üclell l̂str . 24.
lel pkon 560 .

^ »Lel , 8okienstr . 116.
lelepkon 461 .

i - . ?

e/o ^ e ^ Ä/ 'aFe 7A
? e/ep ^ o/z / AA7 ? osi^ e>zkitoiz/o

/ l?r mockvse
? ?»«/»«

c/?o^ </e/z
ÄrK «// <v,>c/ st ^ e^ o/ /

KroLes l ^a ^ er
in

WtrMW
kür Salon , Speise - unä Nerrenrimmer.
WMmniek - AmB »
? i!cii- ll. lll ? iil .Wiieii .

ösili L Vöilsmgigr
Frankfurt am i^ain .

releokon 389. Xsisei'strsIZe 40.

silil ! sin Zells

bsliöbigs

kezckenli -

sus eiss nein
suzxekämm »

tem llsa !

8MsI -vgmen-fri8iel'-8gl0n ? ri6a 5ckms6t
lleriensti -alZe 19 , im llsuss cler U/ir , ^ cke KsiserstrslZe .

veükknet von S Ukr morgens bl » 7 vkr abenci ».
WMWMMSME ' ^ ^ '« .UMMi?.» »M > UH>lUFW,« ^ -l,. . !!

I . Sizzeisrs
WWeaiMl , llNÜ lSZAMIN

beimäel sic .i

ZA , Urlzz ' ^ z
lelep . ion lZÄo

vnc ! emiztie !ili sei Als .c >i?eiti ' kijs UmrilZe
>n Stscli uncj

bßVMe s ! eiSkk' Slisll
Zirlel 3«. — Tele » :,on 412 « .

Repara ur - , Liigei - und Reinigungs¬
anstalt

» Mandern sowie Jn .tandseSen von
Herren - und Damen - Äaroexooe » .

Promvt — gut und billig .
W » lj RmitowStt .

OeltsbriK kömZsdsck

Vei -
arbeZtunZ von Oelfrucliten

jeweils Z^reita ^ s küi *

zevveil « kvil ' Reps
Qezet ^ I cli vorse ? cliriebene ĵ zlilzckeine 8inci erlöster ! ick

Xoo !ige »v!ill' i' o
ttaiisksllungs . « ijen8tSncIe
svvio g »o7 « ^ usstsuern

kein Aluminium
ksulen Sie vorteiliisfl im

<mw NiirililWS
V^ÄillStl' . ^ kinet ». l<gs . limu .I

Sl, Sci!»iI»o,I«r »all >>rsl,e
8>Z»älz«r Llagsog o«us> vsrsii

K. UÄN . « smdurgLr
ZÄpkoS 2i ? Xa ?5!.Sk ?0 » L zgzs

empkieklt sick rur
^^ zfpotZBSlrsnvsi ' mZtUunz us,,j Kn »

unzl Vei » suk » on ^ILuLenn .

LtrampZ - Karae
versenclet auc !i an private

Proben xe^ . 40 pk . öriekm.
Lrkurior LsrnZsdrlll

Hoklietersn ! in erkürt '̂V - ZYS.
Ä«e »auvelte » '

Siabldraliiuiair . . Kind .»
Vellen Polll an jeder¬
mann , Kala ! sret Eiien -
m - belkabrik . Subl i . Tb .

K .
elektrot . ciin .se .>e Anstalt

IlZslZlM I. S. föliillit ZZS7 . IllilZliliZtt . 21 .
Installation , eleütrlscke
l.!ckt - unck kraktanlaAen .

Zckreibmszckinen

kspsrsturen

MKmeSüm tliiWiMM

Achtung ! Achtnlig !

StahlrohrbettsteNen
mit Ttahliedermatral ^en , Größe Mlgs > cm. weih lackiert , liefert
sofort al> Lager Ltarlsrube in gröberen Quantitäten . Preis 2W >"
einschl . Vervackung . Wiederverkäufer entsprechende Ermäbwuna .

Otto Schmitt , Kar sruhe i . 6 . . Sosieaslr . 87 .

A chtnng ! Achtung !

<Zetr »zene

^ tlei ' i' en - tlüte -A
«'ertleri nacli cien neuesten . ormen umgesrtieitet , 6^

vn5ol,en , xeksi -dt uncl gebüxelt in der
kiii » ilonnonZiiito

(Züntber
2Iabr !nAerstrake 59 lbeim K'»arklp .at?).

sWüs « » . liMMMz !!

los . I^lüblbei '
Zei

'
Vilctorlssti 'alZe I . V

LpeeislWerkstätte fün

8l!ksLid8tiiklö
8p8im!iil!le

^ ^ '
lieteri ciirelct
» n ? r >vste

8olilik
nur
strsLo 227 .

I 'e !. 24S8 .
^Ver St tte

keiner
ldudmöbel .

Nukksrdsn

sdzsniit ^ ts ?
I^« «isrrnädsl .

-s »

s, ^ ar -s

NckM .
Telegraphen - u . Helepiion - UiMeH

SämtliG «: Basar s -Artikei .

Walbstrabe 2V.
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